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Die Geſchäftseröffnungsſtener

Von A Ecker
Die Finanznot vieler Kommunen ſteigt von Jahr zu Jahr

und die Stadtverwaltungen die den Abzug wohlhabender
Steuerzahler zu verhindern ſtreben ſuchen nach Möglichkeit die
Erhöhung der direkten Steuern zu vermeiden Wie auf dem
Städtetag in Breslau ausgeführt wurde will man zu einer
Ausdehnung der Gewerbeſteuer auf die freien Berufe greifen
und empfiehlt Beſteuerung der Verſicherungen eine Kapital
rentenſteuer und Gebührenerhebung für behördliche Amtshand
lungen Wir halten demgegenüber die direkte Beſteuerung für
richtiger ſtellen jedoch in Folgendem einen Vorſchlag zur Diskuſſion der gegenüber anderen indirekten Steuern gewiſſe Vor
züge zeigt Die Redaktion

Die finanziellen Schwierigkeiten in welchen ſich eine
Reihe unſerer Städte befinden ſind bereits öfter

egenſtand der Beſprechung geweſen Es iſt dabei auch hier
und da von dem Ausbau der indirekten Gemeindeſteuern
die Rede geweſen ohne daß indes konkrete Vorſchläge ge
macht worden wären Unzweifelhaft liegt dies daran weil
dieſe Gruppe von Steuern abgeſehen von einigen Spezial
fällen eine große Anhängerſchaft nicht hat Ferner liegt die
Tatſache vor daß gewiſſe durch die Reichsgeſetze gezogenen
Grenzen beſtehen und naturgemäß beachtet werden müſſen
Endlich kommt aber auch in Betracht daß beſtimmte Arten
indirekter Steuern wenigſtens in Preußen durch die
zuſtändigen Miniſter für ungeeignet erklärt worden ſind ſo

B ſolche auf das Halten von Klavieren FahrrädernHferden uſw Jmmerhin beſteht vor wie nach für die Ge

meinden das Recht daß ſie zur Erhebung indirekter Steuern
ſchreiten dürfen ſoweit Reichs und Ländesrecht nicht ent
gegenſtehen Es ſind allerdings die Formvorſchriften zu
erfüllen die darin beſtehen daß die Einführung neuer und
die Veränderung beſtehender indirekter Gemeindeſteuern nur
durch Steuerordnungen erfolgen kann und dieſe Steuerord
nungen der Genehmigung bedürfen

Das ſo begrenzte Recht der Gemeinden zur Erhebung
indirekter Steuern hat nun auch mit inneren Schwierig
keiten zu rechnen Eine Hauptſchwierigkeit iſt da z B die
daß große ſteuertechniſche Hemmniſſe zu überwinden ſind

einzelne Arten von indirekten Steuern direkt beläſtigen
den Charakter haben und dann daß bei ziemlich mäßigem
Ertrage mit relativ hohen Steuergewinnungskoſten für die
Gemeinden zu rechnen wäre Trotzdem kann nicht unter
allen Umſtänden ein Ausbau des Syſtems der indirekten
Steuern verworfen werden So könnte man z B in das
bisherige Syſtem der indirekten Steuern eine Geſchäfts
eröffnungsſteuer einfügen die bei Errichtung einer neuen
offenen Verkaufsſtelle zu erlegen wäre und als eine ein
malige Abgabe zu gelten hätte alſo bei Verlegung der
Verkaufsſtelle nicht neu zur Hebung gelangen dürfte Nach
den Beſtimmungen des Kommunalabgabengeſetzes iſt eine
derartige kommunale Geſchäftseröffnungsſteuer durchaus zu
läſſig und da ſie an einen verhältnismäßig klar liegenden
Vorgang anknüpfend keinen großen Veranlagungsapparat
erfordert in manchen Fällen empfehlenswert Allerdings
kann dieſe Empfehlung nur dort gelten wo ſoziale Geſichts
punkte für die Einführung der Steuer ſprechen Jn dieſem
Falle iſt die Einführung dann aber auch eine Maßnahme von
nicht zu unterſchätzender finanzielle r Bedeutung Die
gelegentlich der Eröffnung einer offenen Verkaufgsſtelle ſei
es nun Hauptgeſchäft oder Filiale zu erhebende Steuer
würde wachſend zu ſtaffeln ſein nach dem Geſamtumfang
des die Eröffnung der Verkaufsſtelle betreibenden Unter
nehmens gleichgültig ob ſich dies über eine oder mehrere
Gemeinden erſtreckt Ein Geſamtunternehmen mit 206 000

Mark Anlage und Betriebskapital würde für die Errichtung
einer neuen Verkaufsſtelle alſo mehr zu zahlen haben wie
ein Unternehmen mit 100 000 Mark Anlage und Betriebs
kapital ſelbſt wenn die neue Verkaufsſtelle von gleichem
Umfange ſein würde Man könnte neben dem Maßſtabe
des Anlage und Betriebskapitals natürlich auch andere
Steuermaßſtäbe z B den Geſamtumſatz die Ladenfläche
die Zahl der beſchäftigten Perſonen und dergleichen mehr
anwenden und endlich eine Verſchiedenartigkeit der Steuer
ſätze vorſehen je nachdem es ſich um die eine oder andere
Art von Geſchäften handelt z B für Lebensmittel für
Luxusgegenſtände uſw

Entſcheidend für die Einführung der Steuer müſſen die
ſozialen Verhältniſſe ſein Starke Ueberfüllung im Ge
S wird dieſe Steuer unbedingt am Platze er
cheinen laſſen Denn dieſe Ueberfüllung ſchädigt nicht nur

die Gewerbetreibenden ſondern vor allem auch die Ge
meinden indem durch die Ueberfüllung auch die ſteuerliche
Leiſtungsfähigkeit des einzelnen geſchwächt wird Die hier
bezeichnete Steuer würde unzweifelhaft die Wirkung
haben daß eine Reihe beſonders ſchwacher Exiſtenzen davon
abgehalten wird ihre Mittel in ausſichtsloſe Unternehmen
zu ſtecken Umgekehrt bietet die Steuer dann denjenigen
die trotzdem den Kampf wagen eine weſentlich größere Ge
währ der Exiſtenzfähigkeit Die Gemeinde aber gewinnt
leiſtungsfähige Elemente

Endlich haben auch die Konſumenten im Falle der Ueber
füllung ein hohes Jntereſſe an der Einführung einer ſolchen
Steuer Denn unzweifelhaft leiden auch ſie unter der
Ueberfüllung indem ſie relativ höhere Preiſe zahlen müſſen
als es unter anderen Verhältniſſen der Fall ſein würde
Von Jntereſſe iſt nach dieſen Darlegungen unzweifelhaft
noch die Frage welches finanzielle Ergebnis eine Geſchäfts
eröffnungsſteuer haben würde Dieſes wird in der Haupt
ſache 1 auf dem Zugang an offenen Verkaufsſtellen
ruhen Ein Vild dieſes Zugangs kann man für jede
einzelne Stadt machen wenn man das voraus tliche Be

völkerungswachstum durch die Zahl derjenigen
teilt auf die in den einzelnen Gemeinden eine Ver aufs
ſtelle entfällt Nach der letzten Gewerbezählung entfiel in
Königsberg eine offene Verkaufsſtelle auf je 47,2 Perſonen
der ortsanweſenden Bevölkerung in Danzig auf 55,2 Ber
lin 36,6 Charlottenburg 43,3 Neukölln 48,8 Schöneberg
51,2 Stettin 59,0 Poſen 56,0 Breslau 49,1 Magdeburg
49,2 Halle 61,5 Erfurt 41,0 Altona 32,6 Kiel 64,4 Han
nover 47,6 Dortmund 76,1 Gelſenkirchen 86,4 Bochum 68 4
Frankfurt a M 54,3 Caſſel 51,3 Wiesbaden 53,1 Eöln 45,8
Düſſeldorf 52,4 Duisburg 65,2 Elberfeld 56,8 Barmen 54,8
Aachen 44,0 und in Crefeld auf 41,1 Perſonen Die Ver
wertung dieſer Ziffern wird allerdings nur mit der Ein
ſchränkung erfolgen dürfen daß man die die Ueberfüllung
mindernden Momente der Steuer in Anſatz bringt Auch
dann wird aber die Geſchäftseröffnungsſteuer W einen
nicht unweſentlichen Ertrag bringen der um ſo größer ſein
wird je raſcher ſich ein Gemeinweſen entwickelt und was
auch nicht überſehen werden darf je öfter ſich alte Ge
ſchäfte ſchließen und neue an ihre Stelle treten

Von der inneren Koloniſation

Die Beſiedelung des von der Oſtpreußiſchen Landgeſell
ſchaft zu Königsberg i Pr ausgelegten Landes iſt in der am
1 Oktober d J abgeſchloſſenen erſten Hälfte des Geſchäfts
jahres 1913,/14 außerordentlich raſch von ſtatten gegangen
Es iſt bereits ein Teil der im Frühjahr 1913 angekauften
Güter ſo gut wie vollſtändig beſiedelt worden Die Mehr
zahl der Anſiedler hat bereits die in dieſem Jahre begonne
nen Gehöfte fertiggeſtellt ſo daß es ihnen gelungen iſt vor
Eintritt kälteren Wetters mit ihrer Ernte unter Dach und
Fach zu kommen Angeſetzt ſind in dieſem Halbahr 213
neue Rentengutsbeſitzer Jnsgeſamt ſind beſetzt worden
bis zum 1 Oktober 1913 1508 Anſiedlerſtellen Davon ſind
31 v H 461 Arbeiter und Handwerkerſtellen unter 2,5
Hektar Größe 61 v H 927 Klein und Mittelbauernſtellen
unter 25 Hektar Fläche und 8 v H 120 Großbauernſtellen
und Reſtgüter Bemerkenswert iſt daß es in Oſtpreußen
gelungen iſt 31 v H ſämtlicher verkaufter Stellen mit
Arbeitern und Handwerkern zu beſetzen Dies Ergebnis
dürfte bisher in keiner anderen Provinz erzielt worden ſein
Von den Anſiedlern ſtammen 39 v H 596 aus Oſtpreußen
38 v H 569 aus dem übrigen Deutſchland und 23 v H

343 aus dem Auslande deutſch ruſſiſche Rückwanderer
Es iſt daher gelungen 61 v H der verkauften Stellen mit
Familien zu beſetzen die von außerhalb in die Provinz ge
zogen ſind Die Zahl der von den Anſiedlern mitgebrachten
und im Elternhauſe noch vorhandenen Kinder beträgt 4190
Das bisherige Beſiedelungsergebnis entſpricht der Neu
ſchaffung von rund 60 Dörfern mit einer Geſamtbevölke
rung von über 8000 Seelen Da auch die Ernte auf den An
ſtedlerſtellen dank der tätigen Mitarbeit der zahlreichen Fa
milienmitglieder im allgemeinen noch gut unter Dach und
Fach gekommen iſt kann die Oſtpreußiſche Landgeſellſchaft
4 Befriedigung auf den Verlauf dieſes Sommers zurück

icken
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Die Bedeutung des deutſchen Bauernſtandes für die
Rindvieh und Schweinezucht veranſchaulicht nachfolgende
von dem bekannten Volkswirtſchafter Kuno Waltemath im
neuen Kalender des Deutſchen Bauernbundes in einem in
ſtruktiven Artikel Der Stand der deutſchen Bauern ge
gebene Zuſammenſtellung

Es entfielen auf je 100 Hektar Anbaufläche in Zwerg
und Parzellenbetrieben 1882 90 Rinder 137 Schweine
1895 162 Rinder 642 Schweine 1907 147 Rinder 876
Schweine in kleinbäuerlichen Wirtſchaften 1882 77 Rinder
51 Schweine 1895 78 Rinder 83 Schweine 1907 90 Rin
der 115 Schweine in großbäuerlichen Wirtſchaften 1882
38 Rinder 17 Schweine 1895 43 Rinder 27 Schweine
1907 53 Rinder, 40 Schweine in Großwirtſchaften 1882
36 Rinder 11 Schweine 1895 48 Rinder 20 Schweine
1907 64 Rinder 36 Schweine

Jn den letzten Jahren hat ſich das Verhältnis zweifel
los noch mehr zugunſten der bäuerlichen Viehzucht verſchoben
Die letzten Seuchen und Viehkrankheiten die Jahre hindurch
wüteten haben vielen großen Beſitzern die Luſt genommen
Viehzucht in großem Umfange zu betreiben Die vpiehloſen
Wirtſchaften haben ſich vermehrt Die wachſende Arbeiter
not hat auch dazu beigetragen Es wird faſt unmöglich zu
verläſſige deutſche Arbeiter zu bekommen die mit Gold kaum
noch aufzuwiegen ſind Und gerade in der Viehzucht bedarf
man ihrer Jmmer und immer muß alſo gefordert werden
daß der bäuerliche Beſitz vermehrt werden muß

Der nene KruppProzeß
Berlin 23 Oktober

Jn der fortgeſetzten Vernehmung des Angeklagten Brandt
bittet Juſtizrat v Gordon feſtzuſtellen daß Hoge nicht wegen
Beſtechung angeklagt war Rechtsanwalt Dr Löwenſtein
Jedenfalls iſt er nicht wegen Beſtechung verurteilt worden

Vorſitzender Woher ſtammt Jhre Bekanntſchaft mit Herrn
Pfeiffer Angekl Brandt Jch kenne ihn ſeit langer Zeit
Wir waren auf der Oberfeuerwerkerſchule Schulkameraden
Jch habe ihn zufällig wieder getroffen und wir haben die
alte Freundſchaft dann aufgefriſcht Wir haben uns dabei
naturgemäß über mehrere Sachen unterhalten die uns als
alte Artilleriſten intereſſierten Wir haben uns etwa alle

3 Wochen getroffen Zeitweilig hat Pfeiffer auch die Zeche

Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

1913

bezahlt Vorſitzender Wie ſteht es mit den Theaterbilletts
Sie haben ihm auch

Opernhausbilletts 1 Rang
angeboten Angekl Brandt Während der ganzen Zeit
unſerer Bekanntſchaft habe ich ihm vielleicht vier bis fünfmal
Karten beſorgt Pfeiffer iſt es zeitweilig unangenehm ge
weſen daß ich ihm die Zeche bezahlte darauf bezahlte er
Und es mag auch der Fall geweſen ſein daß ich ihm den Be
trag ſpäter zurückerſtattete Vorſitzender Weihnachten
haben Sie ihm immer

Geſchenke von 100 Mark gemacht

Angekl Brandt Auch hierin waren meine früheren Aus
ſagen irrtümlich und ungenau Vorſ Waren dieſe Weih
nachtsgeſchenke dafür daß er Jhnen Nachrichten gab
Angekl Brandt Nein das war ausgeſchloſſen Wir waren
nur intime Freunde Vorſ Sie ſollen auch der Tochter
Geſchenke gemacht haben Angekl Brandt Das war einmal
aus Anlaß ihrer Konfirmation Vorſ Sie ſollen geſagt
haben Sie machten Pfeiffer Geſchenke um ihn ſich warm zu
halten Als Pfeiffer Sie fragte was das für Mittel ſeien
aus denen Sie ihm die Zuwendungen machten ſollen Sie ge
ſagt haben das ſei Geld das zu Jhrer freien Verfügung
ſtände Da haben Sie wohl an die Funktionszulage gedacht
Brandt Jawohl Pfeiffer mußte da doch annehmen daß

das Geld von der Firma Krupp
ſtammte Angekl Brandt Meine Einkünfte ſtammten
doch alle von der Firma Krupp Vorſ Jn Eſſen ſind 741
Kornwalzer vorgefunden worden die aus den Jahren 1910/1
ſtammten Nicht vorgefunden wurden aber die erſten Korn
walzer Vo ſind dieſe denn geblieben Angekl Brandt
Das weiß ich nicht Wahrſcheinlich ſind ſie vernichtet worden

Vorſ Was könnte zu ihrer Vernichtung den Anlaß ge
geben haben Angekl Brandt Darüber iſt in Berlin nicht
geſprochen worden Vorſ Unter dem Jhnen von den Mili
tärbeamten ausgelieferten Material befanden ſich auch ge
heime Sachen Angekl Brandt Für mich waren dieſe
Sachen nicht geheim Vorſ Darunter befand ſich Material
das im Jntereſſe der Landesverteidigung geheim gehalten
werden mußte Haben Sie als Kruppſcher Beamter Kenntnis
von Gegenſtänden erhalten die im Jntereſſe der Landesver
teidigung geheim bleiben mußten Angekl Brandt Ja
Jch habe im Jahre 1908 auch

einen Schein unterzeichnet

der mich verpflichtete über Dinge dieſer Art nicht zu ſprechen
Vorſ Die nach Eſſen geſandten Kornwalzer wurden in

der erſten Zeit von Herrn v Schütz unterzeichnet ſpäter gingen
ſie ohne Unterſchrift nach Eſſen Warum hat Herr v Schütz
es denn abgelehnt dieſe Berichte weiter zu unterzeichnen
Angekl Brandt Herr v Schütz erklärte mir es ſei ihm un
angenehm Berichte zu unterzeichnen die er nicht geſchrieben
habe Vorſ Wie geſchah denn die Verſendung der Korn
walzer Angekl Brandt Die Briefumſchläge die Korn
walzer enthielten wurden den offiziellen Briefen beigefügt
Die Berichte waren an die in Frage kommenden Kruppſchen
Herren adreſſiert zunächſt an Herrn Landrat a D Rötger
ſpäter an Herrn Mouths und zuletzt an Herrn v Dewitz
Vorſ Warum wechſelten die Adreſſen Angekl Brandt
Der Wechſel iſt auf eine anderweite Verteilung der Arbeiten
zurückzuführen Vorſ Sind Sie gefragt worden auf welche
Weiſe Sie die Nachrichten erhielten Angekl Brandt
Nein die Herren ſuchten Herrn v Schütz in Berlin nur ſelten
auf und wenn es geſchah kam ich mit ihnen nicht in Berüh
rung Vorſ Sie ſagten einmal es ſei

gefährlich ſolche Sachen aus der Hand zu geben
und nach Eſſen zu ſchicken Angekl Brandt Jch habe eine
ſolche Aeußerung Herrn von Schütz gegenüber getan Er hat
mich aber beruhigt und mir erklärt ich täte nichts Anxechtes
denn es läge im Jntereſſe der Heeresverwaltung wenn die
Preiſe herabgedrückt würden Vorſ Wie geſtalteten ſich
die Dinge nach der Ankunft des Herrn v Metzen Sprach er
mit Jhnen nicht über ſolche Sachen Angekl Brandt Es
iſt keine Aenderung eingetreten Herr v Metzen ſprach einige
Male bei den zuſtändigen Referenten vor und zog Erkundi
gungen ein die andere Arbeit aber überließ er mir Da Herr
v Metzen auch nach dem Antritt ſeiner Berliner Stellung
noch die Vertretung für Belgien hatte war er oft monatelang
verreiſt Vorſ Sind von den Kornwalzern auch Abſchriften
gemacht worden Angekl Brandt Ja und zwar auf Ver
anlaſſung des Herrn v Metzen Früher wurden Abſchriften
nicht angefertigt Die Abſchriften wurden

in einem Geheimfach des Geheimſchrankes
aufbewahrt Als Herr Direktor Dreger mir ſpäter ſagte Herr
v Metzen habe gedroht die Sache zur Sprache zu bringen
nahm ich die Abſchriften mit in meine Wohnung um ſie dort
zu vernichten Rechtsanwalt Dr Löwenſtein Jch bitte den
Angeklagten zu fragen ob er den Feldzeugmeiſtern und Zeug
offizieren nicht wiederholt erklärt habe daß die ihm von ihnen
gemachten Mitteilungen im Jntereſſe der Landesverteidigung
lägen da eine Herabſetzung der Preiſe und eine beſſere Ein
haltung der Lieferzeiten für dieſe von größter Wichtigkeit
ſeien Angekl Brandt Jch habe Derartiges den Herren
wiederholt geſagtUm 1230 Uhr tritt eine Pauſe von Stunde ein

Nach Wiebereröffnung der Sitzung wird zunächſt die
JtalienReiſe des Herrn v Metzen beſprochen

Angeklagter Brandt erklärt Direktor Mühlen habe ihn
um dieſe Zeit in Berlin beſucht und gefragt

ob er in der Lage ſei den Dienſt des Herrn v Metzen
zu übernehmen

für den Fall daß dieſer auf ſeinen Verliner Poſten nicht mehr
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darauf erwidert daß er den größten Cumberland als Haupt ves Hauſes Braunſd ä Er HabeTeil der Arbeit auch bisher ſchon erledigt habe und dann
habe er zu erkennen gegeben daß er die Sache wohl über
nehmen könne wenn dem Berliner Generalvertreter Herrn
Dreger die größeren Sachen überlaſſen blieben Allerdings
könne er offizieller Vertreter wohl nicht werden da er als
früherer Unteroffizier vorausſichtlich Schwierigkeiten im Ver
kehr mit den höheren Stellen haben werde Der ewige Wechſel
in der Berliner Vertretung werde unangenehm empfunden
Man wolle einen Herrn haben der nicht auf einen Direktor
poſten reflektiere und nicht fortwährend unzufrieden ſei
Nicht als Vertreter ſollte ich angeſtellt werden ſondern es
ſollte für mich eine Sonderſtellung geſchaffen werden Herrn
v Metzen wurde ich ein Dorn im Auge weil ich ein Auge
nach dieſer Richtung geworfen hatte Gegen meine Bericht
erſtattung hatte Herr v Metzen nichts einzuwenden und im

ſtanden wir ſehr freundſchaftlich zueinander Er
wollte auch dafür ſorgen daß ich die Berichterſtattung los
werde da ich überarbeitet ſei Herr Direktor Mühlen fragte
mich weshalb mir die Berichterſtattung nicht mehr paſſe und
ob ich dabei etwas Unrechtes tue Jch antwortete ihm der
Hauptgrund wäre für mich daß Herr v Metzen anfange mir
unangenehm zu werden Die ganze Geſchichte wäre

eine eingefädelte Komödie

Herr v Metzen hatte wie mir aus dem Briefwechſel erſichtlich
wurde über mich nach Eſſen berichtet Vorſ Herr von
Metzen wollte ſie wohl aus Jhrer Stellung heraushaben
Angekl Brandt Ja ich hatte das Gefühl daß meine Bericht
erſtattung unangenehm aufgenommen würde Vorſ Sind
Sie auch gefragt worden woher Sie Jhre Jnformationen be
zogen Angekl Brandt Es war bekannt daß ich eine
große Anzahl von Bekannten auch im Kriegsminiſterium
hatte Wohl bin ich einmal gefragt worden ob ich denn
etwas Unrechtes tue Das konnte ich aber verneinen

Deutſches Reſch
Die neue Rangliſte

Wir entnehmen den A u M Nachrichten Die durch
die umfangreiche Armeevermehrung und NReuorganiſation

die n 1 Okt in Kraft getreten iſt notwendig gewordene
Herbſtrangliſte für den aktiven Dienſtſtand iſt ſoeben er
ſchienen Eine Durchſicht ergibt daß an neuen Dienſtſtellen
folgende in derſelben enthalten ſind Die 8 Armeeinſpektion
in Berlin der das 5 und 6 Armeekorps unterſtellt iſt
die 16 KavallerieBrigade Jägerregimenter uſw in Trier
die 43 Kavallerie Brigade Alanen Regiment 8 und Jäger
Regiment 10 in Gumbinnen die 44 Kavallerie Brigade
Alanen Regiment 2 und Jäger Regiment 11 und die

45 Brigade in Saarlouis mit den Regimentern Huſaren 13
und Jäger Regiment 13 Zum erſtenmal erſcheint die Jn
ſpektion des Maſchinengewehrweſens in Berlin ſowie die
Komandos der Pioniere des 5 Armeekorps in Poſen und des
8 Armeekorps in Koblenz Zur Generalinſpektion des
Verkehrsweſens ſind neu hinzugetreten die 3 Jnſpektion
der Telegraphentruppen die Jnſpektion der Luftſchiffer
truppen die Jnſpektion der Fliegertruppen und die Jnſpektion
des Feſtungsverkehrsweſens Einen Gouverneur haben
erhalten die Feſtungen Königsberg und Graudenz einen
Kommandanten die Truppenübungsplätze Heuberg Orb und
Zoſſen Ferner erſcheint neu in dieſem Abſchnitt ein Ma
ſchinengewehr Offizier vom Platz in Metz und ein Artillerie
d vom Platz in Borkum 16 Regimenter erſcheinen
in der re mit ihren neuen Chefs An neuen Truppen
teilen führt die Rangliſte außer 15 neugebildeten 3 Batail
lonen wodurch alle Jnfanterie Regimenter nunmehr drei
Bataillone haben 15 Feſtungsmaſchinen Abteilungen die
ſchon erwähnten JägerRegimenter zu Pferde 8 9 10
11 12 und 13 drei Pionierbataillone Nr 28 in Küſtrin
29 in Poſen und 30 in Koblenz Bei den Verkehrstruppen
ſind neu das Telegraphen Bataillon 6 in Hannover das
Luftſchiffer Bataillon 4 in Mannheim Metz Lahr und
Friedrichshafen und 5 in Graudenz Königsberg und Schnei
demühl ferner die Flieger Bataillone 15 4 beide Garde

8 und 15 Armeekorps Schließlich ſind noch 7 Feſtungs
Fernſprech Kompagnien zu erwähnen die in den Feſtungen
Thorn Graudenz Metz Straßburg Königsberg Köln und
Poſen neu aufgeſtellt worden ſind

Der Kaiſer in Böhmen Der Kaiſer hat ſich heute früvon Station Wildpark aus zum Beſuche des eng
Ferdinand nach Jagdſchloß Konopiſcht begeben Wie aus
Wien verlautet werden Kaiſer Wilhelm und der Erzherzog
Thronfolger Franz Ferdinand in Konopiſcht weit
reichende politiſche Unterhaltungen pfle
gen die auf eine Vertiefung des Dreibund
gedankens hinausgehen Es iſt genügend Zeit für dieſe
Geſpräche reſerviert worden Die Wiener Reichspoſt bringt
heute einen Leitartikel voll bedeutungsvoller Anſpielungen
auf den Jnhalt dieſer Geſpräche Es r zweifellos daß das
dem Thronfolger naheſtehende Blatt in dieſem Punkt gut
informiert iſt Der Artikel ſchließt mit den Worten Was
in Böhmen zwiſchen Kaiſer Wilhelm und dem Thronfolger
Stzperzog Franz Ferdinand aufs neue beſiegelt werden wird
wird bei der folgenden Reiſe des Deutſchen Kaiſers nach

Wien vom Volke mitgefeiert werden ein Gelöbnis
das ſtärker iſt als irgend ein pergamentener Vertrag weil
es aus dem Herzen kommt

Landtagserſatzwahl in Meiningen Bei der im Kreis Sal
zungen abgehaltenen Exrſatzwahl zum Meininger Landtag
wurde der Sozialdemokrat Eckardt mit 1687 gegen 1124

en gewählt die auf den Nationalliberalen Hoßfeld
entfielen

Verzögerte Ablieferung der neuen Luftkreuzer Wie
wir erfahren haben die beiden großen Unglücksfälle die die
deutſche Marineluftfahrt in kurzer Zeit bekroffen haben die
Marinebehörde veranlaßt vor der Jndienſtſtellung neuer
Marineluftſchiffe die Gefahrenquelle einer eingehenden
Prüfung zu unterziehen und Mittel zu ihrer Behebung zu
finden Aus dieſem Grunde werden die in Auftrag gegebe
nen L 3 Zeppelin Typ und L 4 SchütteLanzTyp
nicht ſchon im Frühjahr zur Ablieferung gelangen ſondern
unter Berückſichtigung einiger Aenderungen erſt ſpäter fertig
geſtellt werden können

Das Vermögen des Welfenhauſes ſchätzt der frühere
Regierungsrat Rudolf Martin in ſeinem Jahrbuch der
Millionäre auf rund 146 Millionen Mark Jn einem dem
B kürzlich r Verfügung geſtellten Artikel führt er im

einzelnen über
Aus den zahlreichen Verhandlungen amtlicher Art ſeit1887 kann man W eiſ Bild de V kwnbyens des Herzogs von
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en Vermögensbeſtand aus

machen Das Vermögen des Herzogs von Cumberland ſetzt
ſich folgendermaßen zuſammen
48 Mill Mk im Preuß Staatsſchuldbuch als Fideikommiß
12 engliſche Konſolt die König Georg V vor

1886 in London deponiert hatte
1 bares Allodialvermögen welches im Jahre

1892 an ihn von Preußen ausgezahlt wurde
30 Erbteil aus dem Nachlaß des Herzogs Wil

helm von Braunſchweig
10 altbraunſchweigiſches Fideikommiß welches

er bis 1884 mit dem Herzog von Braunſchweig
emeinſam beſaß

10 uwelen Silber Mobiliar uſw5 Vermögen der Herzogin von Cumberland
116 Mill Mk

Jntereſſant iſt es daß Martin behauptet der ſogenannte
Welfenfonds die Abfindung des Königs Georg für den Do
minialbeſitz in Hannover wäre entgegen der allgemeinen
Annahme bei Aufhebung der Beſchlagnahme am 10 März
1892 nicht ausgezahlt ſondern befinde ſich noch in den Hän
den der preußiſchen Krone und ſei wie oben angeführt in
das preußiſche Staatsſchuldbuch eingetragen

Partainachrichfen
Ein Parteitag der Volkspartei für Groß Berlin

Der Parteitag der Fortſchrittlichen Volkspartei für
GroßBerlin trat am Mittwoch abend unter ſtarker Beteili
ung in den Bismarckſälen in der Reuen Grünſtraße zuPnpien Außer den Vertretern der Parteivereine waren

anweſend die Abgeordneten Kanzow re Dr Mugdan
Ernſt Otto Graue Heyn Hubrich und Roſenow Der Vor
ſitzende des Parteitags Abg Kopſch teilte mit daß in der
letzten Zeit acht neue Parteivereine entſtanden ſind Ueber
die Landtagswahlen in Groß Berlin referierte Abg Kopſch
Er wies an der Hand reichen Materials nach daß in verſchie
denen Fällen die Ausführung des Wahlgeſetzes zu lebhaftem
Widerſpruch Anlaß geben müſſe Dieſe Ausführungen wur
den aus der Mitte der Verſammlung unterſtützt Der Par
teitag gab ſchließlich zu erkennen daß er die Notwendigkeit
einer gründlichen Reform des Wahlrechts auf Grund des
Programms der Fortſchrittlichen Volkspartei nach wie vor
als die wichtigſte Aufgabe der Gegenwart anſehe Trotzdem
ſei es notwendig die unter dem Dreiklaſſenwahlſyſtem her
vorgetretenen Mißſtände den ſtädtiſchen Behörden zur Kennt
nis zu bringen Der Parteitag nahm deshalb eine z
lution an die dem Magiſtrat der Stadt Berlin unterbreitet
werden ſoll er beſchloß weiter außerdem das geſamte Ma
terial in einer Denkſchrift niederzulegen und dieſe gleich
falls dem Magiſtrat zu überreichen

An das Referat des Parteiſekretärs Schumacher über
die Stadtverordnetenwahlen in Groß Berlin ſchloß ſich gleich
falls eine ſehr ausgedehnte Ausſprache Jn vorgerückter
Stunde wurde der Parteitag geſchloſſen

Konſervative und Nationalliberale im Königreich Sachſen
Die Sächſ Nationallib Korr ſchreibt
Unter der Ueberſchrift Kirchenfeindſchaft ſächſiſcher Natto

nalliberaler ſchreibt das Vaterland in ſeiner Ausgabe vom
15 Oktober einen gehäſſigen Artikel Ein paar Koſtproben
daraus Die Haltung der ſächſiſchen Nationalliberalen in der
Schulfrage wird immer radikaler Die ganze Feindſchaft der
heute leider maßgebenden nationalliberalen Partei Sachfens gegen
die Kirche geht hieraus deutlich hervor Der Einfluß der Kirche
der heute ſchon ein geringer iſt ſoll noch mehr beſchränkt und für
die Schule ganz beſeitigt werden Das Chriſtentum hat ſich
nach der Auffaſſung dieſer Liberalen überlebt es iſt ein Reſervat
der geiſtig Zurückgebliebenen geworden der entſchiedene Libe
ralismus bedarf der Kirche nicht mehr Schule und Pfarrhaus
die zuſammengehören wie zwei Eheleute ſie ſollen auseinander
geriſſen werden es erhellt klipp und klar wie die liberale
Betonung der evangeliſchen Jntereſſen im Kampfe gegen Rom
nicht der Liebe zur evangeliſchen Kirche ſondern anderen Gründen
entſpringt Dieſen Leuten die bei jeder Gelegenheit den Kampf
gegen Rom predigen iſt in ihrem innerſten Herzen auch die evan
geliſche Kirche und überhaupt die Kirche zuwider Der ſozial
demokratiſche Programmſatz Religion iſt Privatſache bietet jetzt
einen weiteren Verknüpfungspunkt mit den heutigen National
liberalen Wie lange noch werden ſich die wahren Nationallibe
ralen der alten guten Art d zerſetzende Politik gefallen laſſen
rer W die Regierung weiß jetzt wohin der nationalliberale
durs geht

Und warum dieſe Anwürfe Ein Artikel der Sächfiſchen
Nationalen Blätter in Dresden redet der Trennung von Staat
und r das Wort und Abg Dr Zöphel hat auf der Lehrer
verſammlung in Chemnitz die Trennung des Unterrichts vom
Kultusminiſterium gefordert Dazu ſei bemerkt Die Trennung
der Kirche vom Staate fordert nur ein Teil der Nationallibe
ralen Die ſie aber fordern tun es nicht aus Feindſchaft gegen
die Kirche Das Vaterland weiß doch ganz genau daß dieſe
Trennung auch von ſehr ernſt gerichteten kirchlichen Kreiſen ge
fordert wird um der Kirche willen Wenn es alſo den National
liberalen die die Trennung wollen einfach Kirchenfeindſchaft
unterſchiebt ſo will es ſie eben verdächtigen und die kirchlichen
Kreiſe gegen die Nationalliberalen erregen Dr Zöphel hat in
Chemnitz nicht die Trennung derKirche vom Staat gefordert
ſondern die Trennung des Unterrichts vom Kultusminiſterium
Damit hat er eine von den Nationalliberalen immer vertretene
Forderung ausgeſprochen Von einer blitzlichtartigen Ueber
raſchung kann doch da keine Rede ſein Und die Forderung iſt
mit voller Hochachtung vor der Kirche durchaus vereinbar Man
muß nur eben innere Aufgabe der Kirche und äußere Macht end
lich einmal auseinanderhalten Den Liberalen das Chriſtentum
deshalb abzuſprechen weil ſie die Trennung von Kirche und Schule
wollen iſt Unſinn doch hat er Methode

Schwer muß es dem Vaterland in die Glieder gefahren
ſein daß von kirchlicher Seite dem und jenem dafür gedankt
worden iſt daß man in nationalliberalen Kreiſen kräftig den
Kampf gegen Rom führt Das paßt ſo wenig zu der Zentrums
freundlichkeit der Konſervativen Darum Die liberale Be
tonung der evangeliſchen Jntereſſen im Kampfe gegen Rom ent
ſpringt nicht nur der Liebe zur evangeliſchen Kirche ſondern hat
andere Gründe Was in dieſer Aeußerung liegt empfindet
jeder der etwas Ehrgefühl beſitzt Ungefähr das was der
anſtändig fühlende Konſervative empfinden würde wenn man
ihm ſagen wollte Du hetreibſt deine Kirchlichkeit nicht aus
Chriſtentum ſondern weil du in konſervativen Geiſtlichen tüchtige
Helfer der konſervativen Partei und ihrer Zwecke weil du in der
Kirche ein Mittel ſiehſt die Leute in der Unmündigkeit zu er
halten Auf derartiger gegenſeitiger Wertſchätzung wird ſich
dann leicht eine Verſtändigung zwiſchen der konſervativen und
der nationalliberalen Partei anbahnen laſſen

Daß in dem Artikel des Vaterlandes die Nationalliberalen
der alten guten Art mahnend angeſprochen werden daß derRegierung ein wenig gegen die Nationalliberalen eingeheigt
n iſt ſelbſtverſtändlich Das geſchieht im Namen des Chriſten

ums

eig Lüneburg Beiſetzung der Aſche Dr Dohrns Aus Stettin wird
berichtet Am Donnerstag mittag fand auf dem Beſitztum
des verſtorbenen fortſchrittlichen Politikers und früheren
Reichstagsabgeordneten Dr Heinrich Dohrn in Hökendorf
bei Altdamm die Beiſetzung der Urne mit der Aſche Dohrns
in der Familiengrabſtätte in der auch die Eltern DrDohrns ruhen ſtatt Die Feier fand in engſtem Kreiſe der
Familie und geladener Trauergäſte ſtatt

Ausland
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus nahm in zweiter

Leſung das Geſetz betreffend die Automobilſteuer an und
begann ſodann mit der zweiten Leſung des Geſetzes über
eine Totaliſatorſteuer

Die albaniſche Thronfolgefrage Prinz Wilhelm zu
Wied trifft Anfang nächſter Woche in Wien ein um mit dem
Grafen Berchtold über die albaniſche Thronfolgefrage Be
ſprechungen zu pflegen Der Prinz wird ſodann vom Kaiſer
empfangen Von Wien aus wird der Prinz von Wied weiter
nach Rom reiſen um dort Beſprechungen in der gleichen An
gelegenheit vorzunehmen

Verbandstage

11 Internationale Tuberkuloſe Konferenz

Berlin 23 Okt Die 11 Jnternationale Tuberkuloſe
konferenz unter dem Protektorat der Kaiſerin hielte heute
vormittag 10 Uhr im Abgeordnetenhauſe die erſte Sitzung
ab Die Fragen erſchien um 10 Uhr im Hauſe und wurde
von dem Präſidenten des Reichsgeſundheitsamtes Geheimrat
Bumm empfangen welcher den durch Krankheit verhinderten
Präſidenten der internationalen Vereinigung gegen Tuber
kuloſe Leon Bourgeois vertrat Geheimrat Bumm eröffnete
die Sitzung im Namen des Präſidenten Bourgeois Er dankte
der Kaiſerin für die tatkräftige Förderung aller Beſtrebungen
zur Bekämpfung der Tuberkuloſe Bei den Begrüßungsreden
ging Staatsſekretär Delbrück auf die Tätigkeit des Deut
ſchen Zentralkomitees ein welches zahlreiche Heil und Für
ſorgeſtätten geſchaffen habe und wies auf die muſtergültigen
Einrichtungen Frankreichs zum Schutze der Kinder hin und
auf England welches auf dem Gebiete der geſetzlichen An
zeigepflicht die Jnitiative ergriff Er betonte daß auch die
nordiſchen Staaten W die Schweiz Oeſterreich und
Nordamerika Bedeutendes dere he haben Der Es ſei
daß die Tuberkuloſe in ſtetem Rückgang begriffen ſei Der
Herzog von Ratibor erklärte man brauche heute nicht
mehr zu ſuchen mit welchen Mitteln die Tuberkuloſe zu be
kämpfen ſei Die Reihe der Kämpfer ſei freilich gelichtet ſo
ſei Robert Koch gegangen aber ein Nachwuchs ſei da Der
Vertreter Berlins Geheimrat Weber erinnerte an die
Ehrenbürger von Berlin Virchow und Koch Landouzy
el verlas in franzöſiſcher e die Rede die Vourgeois
alten wollte zur Einleitung der wiſſenſchaftlichen Debatte

Darauf wurde in die Tagesordnung eingetreten Das Thema
der heutigen Sitzung lautet Die kliniſchen Formen
dermenſchlichen Tuberkuloſeindenverſchie
denen Lebensaltern Mr Shennan Einburgh
ſprach über Die tuberkuloſen Gewebe und
HOrganveränderungen in verſchiedenen Lebensaltern
Herr Hamburger aus Wien ſprach über das Thema
Was verdankt die Lehre von der menſchlichen Tuberkuloſe
der experimentellen Medizin Die Kaiſerin wohnte den
Verhandlungen bis 241 Uhr bei

Halle und Umgebung
Halle 24 Okkober

EvangeliſchKirchlicher Hilfsverein
Der Provinzialverband Sachſen Anhalt des Enpvangeliſch

Kirchlichen Hilfsvereins und ſeiner Frauenhilfe begann ſeine
25jährige Jubelfeier in Wernigerode am Dienstag den21 Oktober mit einer Vorfeier zum Geburtstag der Kaſſerin
Unter den Teilnehmern befanden ſich u a Frau zu Stol
bergWernigerode Gräfin Konſtantin zu Stolberg Wernigerode
aus Jlſenburg mit Töchtern Prinzeſſin Klementine Reuß Fürſtin
SolmsHohenſolms Lich die Aebtiſſin von Drübeck Frau Ober
rräſident von Hegel die Vorſitzende der provinziellen Frauenhilfe
Generalſup Heſekiel Graf D v Hohenthal Dölkau Generalſup
D Jacobi Präſident Lohmann und General Rogge

Mittwoch den 22 Oktober der Hauptfeſttag ſetzte mit der
Vertreterverſammlung der Frauenhilfe für Sachſen Anhalt ein
Den Hauptvortrag hielt Aſſeſſor Dr Jsrael Magdeburg über die
Frage Wie kann die Frauenhilfe auf dem Gebiete der Vor
mundſchaft ſich betätigen Er geht von dem erfreulichen Um
ſchwung in der öffentlichen Meinung aus die heute e
im Blick auf den bedrohlichen Geburtenrückgang die Fürſorge
für die Unehelichen zur dringlichen Pflicht macht während
man bis vor etwa 10 Jahren in dieſem Stücke immer wieder auf
eine bedauerliche Verſtändnisloſigkeit der Geſellſchaft ſtieß Die
miniſteriellen Veröffentlichungen über Fürſorgeerziehung haben
die Allgemeinheit auf eine tief bedrohliche nationale Gefahr auf
merkſam gemacht und das Schickſal der unehelichen Kinder iſt zur
nationalen Frage geworden Die bisherige Einzelvormundſchaft
hat namentlich in größeren Verhältniſſen ſo viel Schwierigkeiten
und ſo geringe Erfolge gezeitigt daß ſie in Zukunft von der Be
rufsvormundſchaft wie ſie mannigfach ſchon geübt wird verdrängt
werden muß Denn die heutigen Anforderungen auf dem Gebiete
der Vormundſchaft ſind ſo verwickelte daß der gute Wille allein
nicht genügt Darum kann den Frauen nur der Rat gegeben
werden nicht ſich in die Einzelvormundſchaft zu drängen ſondern
unentbehrliche und erwünſchte Gehilfinnen der Berufsvormund
ſchaft zu werden Hierbei ſollen die Frauen das übernehmen was
ihrer weiblichen Eigenart liegt Für das volle Amt eignet ſich
im letzten Grunde heute nur der ſozialgeſchulte er Er kann
die Mitarbeit der Frau nicht entbehren und es ſei dringend
wünſchenswert daß die Frauenhilfe eifriger als bisher die ge
borene Stütze des Berufsvormundes wird

Am Nachmittage wurden die Verhandlungen fortgeſetzt Ober
arzt Dr Reichard Magdeburg und Paſtor Hayder Wendeburg
ſprachen über die Ausbildung und den Dienſt der freiwilligen
Helferinnen im Urteil 1 des Arztes und 2 der Gemeinde So
verdienſtvoll ſich heute die Frauenhilfe in der Kranken und Ge
weindefürſorge betätige es bedarf noch eindringlicherer Aus
bildung durch allerlei r e und ihre regelmäßige
Wiederholung um den Anforderungen unſerer Zeit gerecht zu
werden Arzt und Paſtor können die verſtändnisvolle Mitarbeit
der Frau nicht mehr entbehren und begrüßen alle Veranſtaltungen
die ſie befähigter für den Kleindienſt evangeliſcher Liebe machen
mit dankbarer Freude

Schulweſen
Die königl Regierung zu Merſeburg hat beſtimmt daß in denEnttaſſungezeugn ſſen für Schüler und Schülerinnen der Volks
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ſchulen nach Vollendung der Schulpflicht die Klaſſe aus der die
ntlaſſung ſtattfindet nicht angegeben wiärd

Bezüglich der Feier des Reformationsfeſtes ordnet ſie an Jn
allen evangeliſchen Schulen des Regierungsbezirks darf am Tage
des Reformationsfeſtes wenn es auf einen Wochentag fällt und
in einem oder mehreren öffentlichen Gottesdienſten des Schul
ortes am Vormittag kirchlich gefeiert wird der Schulunterricht
ganz ausfallen vorausgeſetzt daß die älteren Schüler und Schüle
rinnen unter Aufſicht ihrer Lehrer uſw an der kirchlichen Feier
teilzunehmen beabſichtigen Jn anderen Fällen iſt in der Mittel
und Oberſtufe in der bisherigen Weiſe auf die Bedeutung des
Reformationsfeſtes hinzuweiſen

Von der Lating
Am heutigen Tage hat der Rektor der Lateiniſchen Haupt

ſchule der Franckeſchen Stiftungen Dr Rauſch die Rektorats
geſchäfte wieder übernommen Am 1 November d Js ſcheidet er
aus dem ſtiftiſchen Dienſte in Halle aus und tritt ein in die
Leitung des Friedrichs Kollegiums zu Königsberg nachdem er
durch Allerhöchſten Erlaß vom 13 Oktober d Js zum Königlichen
Gymnaſialdirektor ernannt worden iſt

Die Poſt als Gläubigerin Ueber die Einziehung der
Fernſprechgebühren ſind neue zuſammenfaſſende Beſtimmungen vom Reichspoſtamt gettoffen worden Sie ſind auch

von e für die Fernſprechteilnehmer Die Einziehung
der Einzelgebühren heißt es darin iſt nicht in allen Fällen
bis zum Monatsende t verſchieben Erreicht die Schuld
des Teilnehmers bis Mitte des Monats die Höhe von 100
Mark ſo iſt in der Regel ſchon Zahlung zu verlangen Die
Oberpoſtdirektionen können Ausnahmen aber auch
die Stundungsfriſt bei beſonders regem Verkehr noch weiter
verkürzen Von Teilnehmern deren JZahlungsfähigkeit
zweifelhaft erſcheint find die Gebühren einzuziehen ſobald
ſie ſich auf 10 Mark belaufen Es iſt darauf zu halten daß
alle mit der Abrechnung für März abzuführenden Gebühren
bis zur Abſendung der Abrechnung eingezogen werden Wenn
das Vermittlungsamt oder das Verkehrsamt dem die Ver
mittlungsſtelle zugeteilt iſt ein Poſtſcheckkonto hat ſo kann
dieſes nutzbar gemacht werden Die Teilnehmer die ein
Poſtſcheckkonto haben werden befragt ob ſie damit einver
ſtanden ſind daß die Fernſprechgebühren von ihrem Poſt
ſcheckkonto abgeſchrieben werden Sie erhalten die bekannte

Taſche mit den Gebührenzetteln Drei Tage nach Abſendung
der Taſchen teilt das Vermittlungsamt dem Poſtſcheckamt
die abzuſchreibenden Beträge mit ſſ

Für unterirdiſche Fernſprechkabellinien werden im
Reichspoſtetat für eine Reihe von Jahren Raten angefordert
werden Zunächſt iſt der Bau der unterirdiſchen Fernſprech
linie von Berlin Magdeburg in Angriff genommen worden
die ihre über Hannover nach dem rheiniſch weſt
fäliſchen Jnduſtriebezirk finden wird Mit den hierfür be
reitſtehenden Mitteln von 11 Millionen Mark kann eine
Strecke von 300 Kilometer gebaut werden Jm Reichshaus
haltsetat für 1914 wird eine dritte Baurate für die Weiter
führung der Fernkabellinie nach dem Weſten angefordert
werden Das Reichspoſtamt will nach Fertigſtellung der
weſtlichen Linie die weitere Legung unterirdiſcher Kabel
durchführen ſoweit ein Bedürfnis hierfür vorliegt und Geld
mittel verfügbar ſind

Aus der Domgemeinde Der Miſſions Nähverein der Dom
gemeinde der demnächſt ſeine Arbeiten an die Baſeler Miſſions
geſellſchaft abſenden wird gedenkt dieſe Sonntag den 26 Okt
von vormittags 112 bis nachmittags 6 Uhr für ſeine Mitglieder
und Freunde im großen Saale des Domgemeindehauſes Kleine
Klausſtr 12 auszuſtellen Ein freiwilliger Beitrag zur Be
ſchaffung neuer Stoffe wird dabei freundlichſt erbeten Zum Be
ſuch wird herzlich eingeladen

Franckeſcher Jünglingsverein Leiter Paſtor Heintke Am
Sonnabend ein Kriegsſpiel oder er ſtatt Treff
punkt 249 Uhr am Hettſtedter Bahnhof Am Sonntag fällt die
Verſammlung aus und die Mitglieder nehmen dafür am 10 Stif
tungsfeſt der Geſangsabteilung im Ev Vereinshaus teil

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag vorm 828 Uhr Gottesdienſt

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle 22 Oktober
Ein Arbeiterturnvereinler gegen den Jungdeutſchlandbund

Auch in Belleben hat der Jungdeutſchlandbund
Mitglieder gewonnen denen ſich im April d J u a ein
15jähriger Bergjunge und ein 16jähriger Dreherlehrlinganſchloſſen Der 22jährige Arbeiter Hermann Peter
ſei m ein Mitglied des ſozialdemokratiſch gerichteten Ar
beiterturnvereins ſah den Eintritt der beiden in den Jung
deutſchlandbund beſonders ungern Dem Bergjungen lauerte
er mehrmals auf deſſen Heimwege von den Turnabenden des
Jungdeutſchlandbundes auf und verlangte von ihm gebiete
riſch er ſolle aus dem Bunde austreten Deſſen Turnverein
ſei bloß ein Blümchenturnverein kein Arbeiterturnverein
Als der Bergjunge den wiederholt geforderten Austritt ab
lehnte drohte Na warte dann werd ich dich in die
Freſſe oder hinter die Ohren ſchlagen Meht als einmal
ſtellte er dem Bergjungen in Ausſicht er werde ihn auf dem
Heimwege abpaſſen und durchhauen Als er ihn eines Feſt
tages mit dem Abzeichen des Bundes ſah rief er ihm zornig
zu Nimm das Ding ab ſonſt nehme ich dir s ab und ſchlage
dir s in die Freſſe Darauf hob er einen Stein hoch und
drohte Aas ich ſchmeiße dich tot Der Bergjunge geriet
mit der Zeit ſo in Furcht daß er nicht mehr allein vom
Turnlokal des Bundes nach Hauſe zu gehen wagte Auch
der Dreherlehrling mußte ſich häufig von P und anderen
Mitgliedern des Arbeiterturnvereins Blümchenturner
ſchimpfen e Ferner wurde ihm von und bisweilen
auch von deſſen Begleitern mehrmals gedroht er und der
Bergjunge ſollten ſich ja in acht nehmen ſie würden ſchon
noch ihre Schläge kriegen Sogar einen Schuß will er ein
mal zu hören bekommen haben P wurde endlich wegen
der fortgeſetzten Beläſtigungen zraezeigt und vom Schöffen
gericht in Alsleben zu 100 Mark Geldſtrafe wegen
verſuchter Nötigung verurteilt Hiergegen legte er Be
rufung ein mit der Bitte um Freiſprechung oder mildere

i Vor der hieſigen Strafkammer behauptete er er
abe die beiden Jungdeutſchlandbündler niemals beläſtigt
be bedroht ſie müßten ihn mit einem anderen verwechſelt

haben Er verſuchte ſogar einen Alibibeweis der ihm aber
mißlang Die Strafkammer zweifelte nicht an ſeiner Täter
ſchaft und verwarf die Berufung Ein Anla zur Herab
minderung der Geldſtrafe liege nicht vor im Gegenteil der
von ihm geübte Terrorismus ſei ſo erheblich daß er eigent
lich eine Gefängnisſtrafe verdiene Nur mit ückſicht auf

die Jugend und bisherige her ege rh habe wohl das
Schöffengericht von einer Freiheitsſtrafe Abſtand genommen
Da der Amtsanwalt keine Berufung eingelegt hatte ſo
konnte eine Erhöhung der Strafe nicht in Frage kommen

Schöffengericht
Halle 22 Oktober

tie vorgeſchriebenen Ruhepauſen für Frauen und
Jugendliche

Jn einer hieſigen Fabrik in der gegen 300 Perſonen
darunter etwa 200 Frauen und Mädchen beſchäftigt werden
ſollen öfter Materialdiebſtähle ſeitens des Arbeitsperſonals
vorgekommen ſein Nach Anſicht des Fabrikbeſitzers wurden
ſolche Diebſtähle ſehr dadurch begünſtigt daß die Arbeiter
und namentlich Arbeiterinnen in den verſchiedenen Ar
beitspauſen leicht Gelegenheit hatten die Fabrik zu ver
laſſen und dabei allerlei Gegenſtände in ihren Kleidern
verborgen fortzutragen Er beſchloß deshalb die Arbeits
zeit ſo zu regeln daß die Beſchäftigten nur früh und abends
das Fabriktor paſſieren ſollten Er ordnete an daß von
6 Uhr morgens bis 4 oder 5 Uhr nachmittags mit je einer
halbſtündigen Frühſtücks und Mittagspauſe durchgearbeitet
werden ſolle Für die Jugendlichen verlängerte er die
Mittagspauſe auf eine Stunde Nach der Vorſchrift der
Gewerbeordnung wäre er verpflichtet geweſen der Gewerbe
polizei dieſe Aenderung der bisherigen Beſchäftigungszeit
ſoweit ſie Frauen und Jugendliche betraf anzumelden Ein
Geſuch um Genehmigung der neuen Arbeitsordnung wäre
um ſo notwendiger geweſen als bei dieſer Zeiteinteilung
die Pauſen und Ruhezeiten die das Geſetz für Frauen und
Jugendliche vorſchreibt nicht e berückſichtigt waren
Der Fabrikbeſitzer unterließ aber die Anmeldung Eine
Anklage wegen Zuwiderhandlung gegen verſchiedene Be
ſtimmungen der Gewerbeordnung blieb nicht aus Vor dem
Schöffengericht führte er zu ſeiner Entſchuldigung an er ſei
zu der von ihm eigenmächtig vorgenommenen Aenderung
der Arbeitszeit nur veranlaßt worden durch die Notwendia
keit ſich vor weiteren Diebſtählen zu ſchützen Keineswegs
habe er in böſer Abſicht gehandelt und insbeſondere nicht
daran gedacht daß er durch die neue Arbeitsordnung die
Frauen und Jugendlichen in ihren Ruhepauſen ſchädigen
würde Uebrigens werde ja jetzt allgemein danach geſtrebt
die Beſchäftigungszeit zu verkürzen Das Gericht belehrte
ihn daß die vom Geſetz vorgeſchriebenen Pauſen und Ruhe
zeiten eingehalten werden müſſen auch dürfe er darauf be
zügliche Aenderungen ſeiner Arbeitsordnung nicht ohne vor
herige Anmeldung bei der Gewerbepolizei vornehmen und
durchführen Der Amtsanwalt beantragte 50 Mark Geld
ſtrafe erkannt wurde auf 30 Mark

Ein hartnächiger Kurpfuſcher

Unber Nachdr verb S u H Darmſtadt 22 Oktbr
Der jetzt 64 Jahre alte Heilkundige Egeling aus Wall

dorf genoß bei den Leuten die nicht alle werden den Ruf
eines beſonders erfahrenen und vertrauenswürdigen Hel
fers trotzdem er bereits wegen Kurpfuſcherei 9 Monate Ge
fängnis abgeſeſſen hatte Er hatte im Jahre 1911 eine
Frau die ein Lungenleiden hatte mit dem Erfolg be
handelt daß die Frau bald nachdem ſie ſich in die Kur
Egelings begeben hatte geſtorben war Trotzdem nahm der
Mann ſeine gemeingefährliche Tätigkeit wieder auf die ihn
nunmehr zum zweiten Male vor das Gericht führte Die
hieſige zweite Strafkammer verhandelte gegen ihn wegen
fahrläſſiger Körperverletzung mit Todeserfolg begangen an
dem dreizehnjährigen Knaben Peter Klein Der Junge
litt an einer tuberkulöſen Entzündung des a
die eine Operation nötig gemacht hätte Da der Patient
ſich aber vor einer ſolchen fürchtete holten die armen Eltern
des Knaben den Angeklagten der feſt verſprach die Krank
heit ohne Schneiden zu heilen Er ließ ſich für ſeine Mühe
waltung gegen 160 Mark bezahlen Seine Tätigkeit be
ſtand im weſentlichen darin daß er eine Salbe verſchrieb
und ab und zu die eiternde Wunde zu reinigen verſuchte
allerdings mit ganz untauglichen Jnſtrumenten wie zum
Beiſpiel mit einer Haarnadel Schließlich ſtarb der
Junge unter großen Qualen Der Angeklagte
behauptete bei ſeiner Vernehmung daß er ſich lange in
Amerika aufgehalten und dort ſeine mediziniſchen Kennt
niſſe erworben habe Jm übrigen wollte er nach berühmten
Muſtern eine Anzahl geheilter Kranker vorführen um ſeine
Erfolge zu beweiſen das Gericht lehnte aber einen dahin
gehenden Antrag ab Die mediziniſchen Sachverſtändigen
ſtellten ſich auf den Standpunkt daß der Tod des Knaben
durch die unſachgemäße Behandlung verſchuldet worden ſei
worauf der Gerichtshof den Angeklagten zu 10 Monaten
Gefängnis verurteilte

re à
Provinzial NMachrichfen

e Ammendorf 23 Okt Unſere Kirmes, die ſich in den
letzten Jahren immer mehr zu einem Volksfeſt ausgeſtaltet hat
an dem auch die Bewohner aller umliegenden Ortſchaften teil
nehmen ſoll am kommenden Sonntag und Montag gefeiert werden
Die Vorbereitungen dazu ſind in vollem Gange Zelte Buden
und Beluſtigungen aller Art zum Teil bereits aufgebaut Er
freulicherweiſe wird der zeitweilen beängſtigende Betrieb mehr
und mehr von der Verkehrsſtraße nach dem Schützenplatze und dem
durch Abbruch eines Grundſtückes geſchaffenen Platze vor der
Schule verlegt Jn die durch Verheiratung einer Lehrerin frei
gewordene Stelle an der Schule zu Radewell wurde
Frl Böhnold einſtweilig berufen Frl B war vorher zuletzt
Lehrerin in Nietleben Eine weitere Vertretung übernahm Frl
a Jus Halle zuletzt vertretungsweiſe in ihrer Vaterſtadt be

äftigt
n Weißenfels 23 Okt Mord und Selbſtmord Aus

noch nicht aufgeklärten Gründen erdroſſelte geſtern gegen abend
die 34jährige Ehefrau Emilie Homberg ihr 1jähriges Töchterchen
und erhängte ſich dann ſelbſt Erſt als der Ehemann von der
Arbeit heimkehrte wurde der Vorfall bemerkt Sofort vorge
nommene Wiederbelebungsverſuche hatten keinen Erfolg Es wird
angenommen daß Familienzwiſtigkeiten zu der Tat veranlaßt
haben können

D Uftrungen 23 Okt Verſchiedenes Unſere
diesjährige Kirmeß ſtark beſucht von Fremden nahm einen
ſchönen Verlauf bei gutem Wetter Der Feſtplatz war be
lebt von Buden und Karuſſells Jn zwei Tanzlokalen wurde
flott getanzt Auch hier wurde die Völkerſchlachtfeier in
roßem Stil begangen durch Pflanzung einer Eiche r
euer und Kommers in Adelbergs Lokal Der Aufgang

der Winterſaat iſt ein guter Leider haben die Felder ſehr
von den c zu leiden Jetzt geht man den läſtigen
Nagern energi ch durch Legen von Giftweizen zu Leibe

r
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Leutenberg 22 Okt Ver h ne Schatz imbüringer Wald Jn der Nähe von Leutenberg
SchwarzburgRudolſtadt fand ein Einwohner beim Graben

unter einer Baumwurzel ein Töpfchen mit Brakteaten Okel
pfennigen aus dem 11 Jahrhundert Die Brakteaten ganze
und halbe Pfennige tragen den Saalfelder Fürſten ſitzend
als Münzzeichen Profeſſor Dr Pick der Direktor des Münzkabinetts des Herzoglichen Hauſes Gotha iſt der Anſicht va

die Münzen etwa um 1250 vergraben worden ſind Der
größere Teil des Fundes iſt an das Gothaer Münzkabinett
verkauft worden

S Ecdolſtädt 23 Okt Wie die Pachtpreiſe der
Hemeindejagdenſteigen, zeigt treffend die unſrige
Sie brachte in der vorvorigen Pachtperiode 650 Mk in der
ſeitherigen 1255 ME und für die nächſten 6 Jahre erwarb ſie
Paul Kiſtritz im Auftrages des Jagdklubs für 2000 Mk

Neiden 23 Okt Großfeuer Nachdem erſt kürz
lich ein großer Brand zwei Gehöfte unſeres Ortes heimgeſucht
hatte ertönte heute abend hier ſchon wieder Feuerlärm Jn
der alten Scheune des Landwirts Groſſe war auf bisher un
ermittelte Weiſe Feuer ausgebrochen das auf die Scheunen
der Landwirte Junker und Reinhold Scheibe übergriff und
alle drei Scheunen zerſtörte Die Ställe konnten von den
herbeigeeilten Feuerwehren gerettet werden Getreide iſt
ſehr viel verbrannt ebenſo ſind auch landwirtſchaftliche Ma
ſchinen den Flammen zum Opfer gefallen

Eisleben 23 Okt Der kommandierende General
des 4 Armeekorps, General der Jnfanterie Sixt von
Armin traf heute vormittag 11 Uhr 48 Min mit ſeinem Adiu
tanten hier ein um das jetzige und das im Bau begriffene Be
zirkskommando zu beſichtigen Am Bahnhof wurden die Herren
vom hieſigen Bezirkskommandeur Major Linke empfangen

K Pölsfeld 23 Okt Gefeſſelt und geknebelt fand
eine Frau Gräbe geſtern im Hänichenholz den 13 Jahre alten
Schulknaben Breitrück Er war von ſeinem Lehrer nach dem
nahen Rieſtedt geſchickt worden um dem dortigen Lehrer eine
Beſtellung zu übergeben Auf dem Heimwege ging er durchs
Holz um den Weg abzukürzen Hier wurde er von drei Männern
angehalten gefeſſelt und durch ein geknotetes e das ſie
ihm in den Mund ſteckten am Schreien verhindert ie Frau
fand ihn in hilfloſem Zuſtande auf und befreite ihn aus ſeiner
Lage Der benachrichtigte Gendarmeriewachtmeiſter iſt den Vaga
bunden auf der Spur Man nimmt an daß ſie die gerade ſtatt
findende Kirmes benutzten um im Holz zu wildern und daß der
Junge ihnen gerade in den Weg gelaufen iſt

Relben 23 Okt Kindesmord Eine grauſige Ent
deckung machte man vor einigen Tagen auf dem Boltzeſchen Gute
Dort fand man in der Jauche ſchwimmend eine weibliche Kindes
leiche Die Unterſuchung ergab daß eine dort in Dienſten ſtehende
Polin das Kind geboren und getötet hatte Die Kindesmörderin
wurde verhaftet Sie will die Tat aus Furcht vor ihrem ſehr
r gen Stiefvater der ſie nicht zu Hauſe dulden wollte getan
aben

Beeſenlaublingen 23 Okt Eine Schmiede aus dem
30 jährigen Kriege Aus alten Lehnsbriefen geht hervor
daß die Beckerſche Schmiede hier ſchon zur Zeit des 30jährigen
Krieges beſtand Sämtliche Schmiedearbeiten des Sattelhofes
Beeſen zu dem damals bis 1671 noch Poplitz und Laublingen
gehörten ſowie der beiden Dörfer Beeſen und Laublingen wurden
hier angefertigt Jm Jahre 1763 war Andreas Rudolf Beſitzer
der Schmiede Dieſe iſt jetzt nach 150 Jahren in der ſechſten
Generation der Familie Becker Sie war ſeit alten Zeiten Lehn
ſchmiede der Herren von Kroſigk auf Beeſen Poplitz und Laub
lingen Als dieſe jedoch 1720 Neubeeſen und 1737 en an
König Friedrich Wilhelm I verkauften wurde k5 Lehnſchmiede des
preußiſchen Domänen Fiskus Erſt durch das Ablöſungsgeſetz vom
Jahre 1848 wurde ſie von den Lehnsdienſten und Zinſen befreit

Magdeburg 22 Oktober Auf der Spur eines Ver
brechen Jn der vergangenen Woche wurde eine Belohnung
ausgeſetzt für einen mit ſamt der Ladung verſchwundenen Elbkahn
Aus Hamburg kam am Sonntag folgende er Meldung
Die Polizei verhaftete den Oberländer Schiffseigner Beyer wegen
Ladungsraubes Verſicherungsbetruges und Mordverdachts Beyer
3 im Auftrage eines Hamburger Kaufmanns eine Getreide
adung im Werte von 40000 Mark nach der Oberelbe bringen

Von dieſer Ladung verkaufte er r entigerreal in Boitzen
burg für 8000 Mark Darauf verſchwand er und hielt ſich in Ham
burg verborgen gw Sept fand man bei Lenzen an der Oberelbe
die Leiche eines Bootsmannes der bei Beyer in Dienſten geſtanden
hatte Man nimmt an daß Beyer ſich dieſes Bootsmannes ent
ledigte weil der Bootsmann Mitwiſſer verſchiedener Betrügereien
und Ladungsberaubungen war Ferner hat Beyer im Hamburger
Hafen einen Oberländer Kahn mit einer Ladung Salvpeter ver
ſenkt im Werte von 170 000 Mark um die Verſicherungsſumme da
für zu erhalten Hieran ſoll der Bootsmann ebenfalls beteiligt
geweſen ſein

4 Bad Blankenburg 22 Okt Die erſte Konſumver
einsbrauerei Eine Brauereiproduktivgenoſſenſchaft Thü
ringen iſt vor einiger Zeit von den Konſumvereinen Jena Gera
und Rudolſtadt Saalfeld gegründet worden Die Genoſſenſchaft
wurde ins Leben gerufen um den Ankauf der Brauerei Watzdorf
zu ermöglichen und dieſe den Zwecken der drei beteiligten Kon
ſumvereinigungen dienſtbar zu machen Die Brauerei zu der auch
ein Gaſthof gehört iſt für 90 000 Mark gekauft worden An dem
Unternehmen das getrennt geführt wird iſt jeder der drei Vereine mit 30 000 Mark beteiligt Die Gebäude und Einrichtungen
ſind mit 205 000 M verſichert Die Leiſtungsfähigkeit der Brauerei
beträgt jetzt jährlich 10 000 Hektoliter ſie kann aber auf 20 000
Hektoliter erhöht werden Die Genoſſenſchaftsbrauerei wird vor
allem ein ausgedehntes Flaſchenbiergeſchäft betreiben um aus
dieſe Weiſe zunächſt den eigenen Bedarf zu decken aber auch fü
andere Konſumvereine und Private liefern Das ganze Unter
nehmen iſt in ſeiner Art das erſte genoſſenſchaftliche in Deutſch
land

Roßlau 23 Okt Die Anhaltiſche Hufeiſenfabrik
von Werner Schultze hat ihren Betrieb eingeſtellt und nach Am
mendorf bei Halle verlegt Dorthin ſind auch die n
hier beſchäftigten Arbeiter übergeſiedelt Die hieſigen Fabri
gebäude werden vorläufig als Lagerplatz verwendet

x Meiningen 21 Oktober Aus dem hieſigen Land
gerichtsgefängnis iſt der Strafgefangene Glasreinige
r genannt Julius Marker aus Jmmichenhain geboren ar
4 Februar 1875 ausgebrochen Der Erſte Staatsanwalt zu Mei
ningen erſucht den Flüchtigen zu verhaften und ihn in das Ge
richtsgefängnis zu Suhl oder in das nächſte Gefängnis abzulieferr
Marker der in der vorigen Schwurgerichtsperiode zu 9 Monate
Gefängnis verurteilt worden war bewerkſtelligte ſein Entweiche
dadurch daß er die Gitterſtäbe ſeiner im dritten Stockwerk ge
legenen Zelle durchfeilte und am Blitzableiter herabkletterte

Aumag 22 Okt Ein ſchweres Unglüch ereignete ſii
im benachbarten Wöhlsdorf Drei Kinder ſchaukelten an eine
großen Tore das an einem gemauerten Pfeiler befeſtigt wa
Plötzlich fiel der Pfeiler mit dem Tore um wobei die Kinde
unter das Tor zu liegen kamen Das vierjährige Kind des Ar
beiters Matthes war ſofort tot der Kopf des Kindes war zer
ſchmettert Ein anderes vierjähriges Kind erlitt einen Beinbruch
während das dritte geringere Verletzungen davontrug

Leipzig 22 Oktober Biſamratten in ſächſiſcheGewaſſe rn Der Fiſcherei und den Uferbauten in J
droht die Einwanderung eines gefährlichen Feindes Vor einig
Jahren wurde die Biſamratte aus Nordamerika ſtammend a
jagdbares Pelzwild in Böhmen eingeführt Das Tier hat ſich dor
in erheblich ſtärkerem Maße vermehrt als in der r
Heimat fünf bis acht Junge gegen drei in der Heimat und ſtel
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jetzt im Begriff auch in Sachſen einzuwandern Die Biſamratte
lebt geſellig an Gewäſſern in deren Ufern ſie ihren Bau anlegt der
über und unter dem Waſſerſpiegel Eingänge hat Wenn ſie auch
ihrer Natur nach ein Pflanzenfreſſer iſt ſo ſoll ſie gelegentlich und
durch Gewöhnung doch auch Fiſche und andere Tiere als Nahrung
nehmen Hierdurch und durch die Durchwühlung der Ufer und
Deichdämme kann ſie der Fiſcherei und den Waſſerbauten ſehr ſchäd
lich werden

Kaſſel 23 Okt Der neue Direktor des Fried
cich Gymnaſiums An Stelle des zum Provinzialſchulrat
in Münſter ernannten bisherigen Direktors am königl Friedrichs
Gymnaſium hier Dr Baltzer wurde zum Leiter dieſer Anſtalt
Direktor Prof Glogau in Königsberg i Pr ernannt Dieſer
wird ſein neues Amt anfangs November ſchon antreten Nach
folger wird Herr Rektor Rauſch aus Halle Siehe Lokales

eschäfts und S
Tarmin Kalender

25 Oktober Wethau b Naumburg nm 3 Uhr im Gaſthof
zum goldenen Raben Verſteigerung mehrerer Ackergrund
ſtücke durch den Notar Juſtizrat Hermann I Naumburg

26 Oktober Gottliebsthal b Lobenſtein Reuß um 3 Uhr
im S a eines Gutes in Gottliebsthal27 Oktober Halle Städt Tiefbauamt er 23 vorm 10 Uhr
Vergebung der Herſtellung von Erd Pflaſter
Chauſſierungsarbeiten

Coburg Bau Feſte Coburg Vergebung von Dachdecker und
Klempnerarbeiten durch die Bauleitung des Architekten
Prof Bodo Ebhardt

Bräunrode b Hettſtedt Forſthaus vm 10 Uhr gr Jnven
tar Auktion

28 Oktober Meaſeburg Fanaliſgtiong Deputation mittags
12 Uhr im Sitzungszimmer Vergebung der Ausführungi DPpafiſationsarbekten Kanalverlängerung und Ent
wäſſerung

30 Oktober Salzungen Eiſenbahnbetriebsamt vm 115 Uhr
Vergebung der Ausführung der Erd Maurer und
Zimmergrbeiten zum Bau eines Sechsfamilien Wohn
hauſes für Unterbeamte auf Bahnhof Dorndorf in zwei

und

oſen
Merſeburg Kgl Hochbauamt vorm 411 Uhr Vergebung

der Tiſchler Schloſſer Glaſer Maler Anſtreicher und
Tapeziererarbeiten zum Neubau der Pfarre in Groß
görſchen in 4 Loſen

Halle Städt Hochbauamt Z 121 vm 10 Uhr Vergebung
der Ausführung von Kokeſtrich auf Sandunterlage einſchl
Materiagllieferung für den Erweiterungsbau des Alters
und Pflegeheims

Dankerode Südharz Jagdvorſteher nachm 1 Uhr im Gaſt
hof zum Deutſchen Kaiſer Verpachtung der Gemeinde
r ca 3000 Morgen auf 6 Jahre vom 1 Februar

an

Wittenberg Amtsgericht vorm 19 Uhr Z 15 Zwangs
verſteigerung eines Hausgrundſtückes in Braunsdorf

in Wittenberger Chauſſee ſowie eines Ackergrund
ſtückes

Ballenſtedt Amtsgericht 2 nachm 4 Ahr in der Gemeinde
ſchenke zu Reinſtedt Zwangsverſteigerung des Hausgrund
ſtückes Gaſtwirtſchaft mit Materialwarenhandlung in
Peinſtedt P 213 ſowie eines Hauskabels und mehrerer
Ackergrundſtücke

Weißenfels Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 30 Zwangs
verſteigerung des Hausgrundſtückes in Burgwerben
Reſtaurgtion Nr 68 b mit allem Zubehör

Eisleben Amtsgericht vorm 11 Uhr Zimmer 68 Zwangs
v des Hausgrundſtückes in Helbra Neue

raße 5
Querfurt Amtsgericht nachm 34 Uhr im Gaſthof zum

Thüringer Hof in Roßleben Zwangsverſteigerung des
Hausgrundſtückes in Roßleben Häuslerſtelle 218 ſowie
eines Ackergrundſtückes

Zeitz Amtsgericht vorm 938 Ahr Zimmer 5 Zwangsver
ſteigerung eines Ackergrundſtückes in Hainichen

30 u 31 Oktober Teuchern Kram Vieh und ferdmart
Fortgeſetzter Ankauf von Roggen Roggenſtroh Hafer u Heu

durch die kgl Proviantämter Erfurt Halberſtadt Halle
aigenſalsa Naumburg Torgau Weißenfels u Witten

erg

Kunſt und Wiſſenſchaff
Theodor v Kolde f Jm Alter von 64 Jahren iſt in Erlangen der Cheologieptofeſſer Theodor v Kolde Direktor des

kirchengeſchichtlichen Seminars der Univerſität geſtorben
Der Entdecker des Südpols Roald Amundſen wurde

von der bekannten Berliner Direktion Jules Sachs einge
laden eine Reihe von Vorträgen in deutſcher Sprache zu
halten Ein Vortrag wird auch in Halle am 18 November
ſtattfinden Vormerkungen auf Eintrittskarten werden ſchon
jetzt von der Hofmuſikalienhandlung Heinrich Hothan ad
genommen

Theater und Muſik
Felix Holländer für kontraktbrüchig erklärt

Jn dem Prozeß der Neuen Theateraktiengeſellſchaft gegen den
früheren Jntendanten Felix Holländer wurde Donnerstag vor
der Zivilkammer des Landgerichts Frankfurt a M das Urteil
verkündet Das Gericht hatte gegen Holländer wegen Vertrags
bruchs Arreſt in Höhe der Konventionalſtrafe von 30 000 Mark
auf alle Anſprüche gelegt die er aus ſchriftſtelleriſchen Arbeiten
erworben hat Holländer hatte dagegen Widerſpruch erhoben
Die Zivilkammer hat nunmehr den Arreſt beſtätigt und damit
erkannt daß Vertragsbruch vorliegt und die Konventionalſtrafe
in Höhe von 30 000 Mk verfallen iſt Jn der Urteilsbegründung
heißt es Die Neue Theateraktiengeſellſchaft habe wichtige Gründe
gehabt den Dienſtvertrag mit Holländer gemäß S 626 des BGB
ſofort zu kündigen denn dadurch daß Holländer ſeine Frau mit
voller Ueberlegung verlaſſen habe und mit ſeiner Geliebten ins
Ausland gegangen ſei wäre er zum Jntendanten des Frank
furter Schauſpielhauſes zum mindeſten weniger geeignet als bis
ber Dazu komme daß er ſowohl mündlich als auch ſchriftlich ſeine
Unluſt zu erkennen gegeben habe den Jntendantenpoſten zu über
nehmen Er habe die wichtigſten Kündigungsgründe durch ſein
ſchuldhaftes vertragswidriges Verhalten geboten und ſei daher
gemäß 8 628 Abſatz II BGB der Neuen Theateraktiengeſellſchaft
zum Schadenerſatz verpflichtet an deſſen Stelle die vereinbarte
Konventionalſtrafe trete Wenn auch der Anſpruch der Theater
aktiengeſellſchaft ein betagter ſei ſo könne er doch gemäß S 916
Abſatz II der Zivilprozeßordnung ſchon jetzt geltend gemacht
werden Holländer könne ſich auf ein Rücktrittsrecht das ihm an
geblich für den Fall der Nichtvornahme gewiſſer baulicher Ver
änderungen im Schauſpielhauſe zuſtehe nicht berufen denn es
verſtehe ſich von ſelbſt daß die h nicht auch
noch nach ber Kündigung zur Vornahme der baulichen Véerände
rung gehalten ſei z

Bühnenchronik
Fräulein geſtatten n iſt der Titel einer drei

aktigen Burleske von Leopold Kly und Max Schoenau die noch
m Laufe dieſer Spielzeit an einer Berliner Bühne zur Auf

hrung gelangen wird
Le Phalene das heißt der Nächtfalter nennt ch ein

ues Stück von Henri Bataille das im Pariſer Vandeville

Hedwig Reicher die auf der amerikaniſchen Bühne tätige
Tochter Emanuel Reichers veranſtaltet mit einer deutſchen Schau
ſpieler Geſellſchaft ein Gaſtſpiel auf der Weltausſtellung in San
Francisco und wird moderne und klaſſiſche Stücke der deutſchen
Literatur in ihr Repertoire aufnehmen Eine Tournee mit der
gleichen Geſellſchaft und demſelben Repertoire iſt von Hedwig

vor ihrem Gaſtſpiel in San Francisco auch in England
geplant

Auguſt Ennag der bekannte norwegiſche Komponiſt iſt von
den Direktoren Meinhard und VBernauer eingeladen worden für
Auguſt Strindbergs Kronbraut deren Erſtaufführung Anfang
November im Theater in der Königgrätzer Straße zu Berlin ſtatt
findet die Muſik zu komponieren Prof Enna hat die Einladung
angenommen und iſt aus Kopenhagen bereits in Berlin einge
troffen um auch den Proben beiwohnen zu können

Vermiſchtes
Um Gilberts Tantiemen

Unter dem Vorſitz des Landgerichtsdirektors Wilke fand
Mittwoch mittag vor dem Landgericht J zu Berlin aber
mals Verhandlung in dem Prozeß des Komponiſten Jean
Gilbert Max Winterfeld gegen Herrn W Mandel ſtatt
Es handelt ſich dabei wie erinnerlich ſein dürfte darum
daß Herr Gilbert die Verträge die er mit Mandel abge
ſchloſſen hatte anficht und für ſie nur die Nichtigkeits
erklärung beantragt Jnsbeſondere ſoll ein Vertrag vom
28 November 1910 mit dem Muſika Verlag Mandel un
gültig ſein Gilbert behauptet daß die Verträge deshalb
unſittlich ſeien weil Mandel für eine verhältnismäßig ge
ringe Tätigkeit un verhältnismäßig hohe Gewinne erhalte
Demgegenüber bringt Mandel ein großes Material bei aus
dem erſichtlich iſt daß es ſich bei ſeiner Verbindung mit
Gilbert um ein glattes Geſchäft handle bei dem für ihn

Mandel ein großes Riſiko beſtanden habe denn bei
Vertragsabſchluß war Gilbert noch lange nicht der populäre
Komponiſt der er heute ſei Jn der erſten Verhandlung
hatte Landgerichtsdirektor Wilke vergebens verſucht die
Parteien zu einer Einigung zu veranlaſſen Gilbert wollte
Mandel 60 000 Mark Abfindung zahlen dieſer erklärte ſich
aber damit nicht einverſtanden Rechtsanwalt Werthauer
für Gilbert berechnete den Nutzen den Mandel bis zur

Dauer der Verträge bis 1915 und darüber hinaus bis 30
Jahre nach dem Tode Gilberts Schutzfriſt haben dürfte
auf eine Million und beſtreitet daß die 28 000 Mark die
Mandel dem Gilbert ſeinerzeit gegeben als der Muſika
Verlag begründet wurde à fonds perdu gegeben worden ſei
Der ſpringende Punkt ſei ſo meint Werthauer daß
Mandel 50 Prozent von den Einnahmen be
ziehe die Gilbert vom Thalia Theater hat Dieſe Einnahmen
fallen nicht unter den Vertrag des Muſika Verlages Gil
bert behauptet daß er ehe er überhaupt an Einkünfte habe
denken können im Jahre 60 000 Mark Unkoſten für die Pro
paganda ſeiner Stücke gehabt habe außerdem ſei es unrecht
daß Mandel 25 bis 50 v H aus ſeinen Einnahmen hatte
weil Mandel die Prozente von dem Brutto und nicht von
dem Nettonutzen erhoben habe Rechtsanwalt Werthauer
kommt zunächſt zu dem Schluß daß einige Verträge wegen
des Wucherparagraphen angefochten würden die ganze künſt
leriſche Tätigkeit eines Menſchen könne nicht zum Gegenſtand
eines Geſchäfts gemacht werden Das ſei unſittlich Wert
hauer ſtützt ſich dabei auf das Gutachten Dernburgs Nach
längeren Erörterungen ſtellt A Werthauer einen Antrag
auf Vertagung A Münzer für Mandel ſtellt ſich die
ſem Antrag nicht entgegen obwohl er die Verhandlung
lieber weitergeführt ſehen möchte Schließlich kommt es zu
einem etwas dramatiſchen Moment Mandel meint

auf Befragen des Vorſitzenden daß er zu einem Ver
gleich bereit wäre aber was ihm bisher geboten ſei wäre
zu wenig Was wollen Sie haben ruft Gilbert da
zwiſchen Jch gebe Jhnen 300000 Mark Damit bin ich einverſtanden erklärt Mandel A Wert
hauer greift ein und meint zu dem Vorſitzenden daß Gilbert
doch wohl etwas zu aufgeregt ſei und ſich nicht bewußt ſei
was 300 000 Mark bedeuten Nun ſcheint der Augenblick ge
kommen daß die Parteien doch noch zuſammenkommen Der
Gerichtshof zieht ſich zur Beratung zurück um einen Ver
gleich zu formulieren Jn ſpäter Nachmitagsſtunde wird
zwiſchen den Parteien folgender Vergleich geſchloſſen
Mandel erhält 80 000 Mark Darlehen zurück an Abfin
dungen Muſikverlag uſw 170 000 Mark zuſamemn 250 000
Mark Es ſind davon zu zahlen 50 000 Mark am 1 Novem
ber d und dann monatlich 8000 Mark Die Rechte des
Muſikverlages gehen von Mandel auf Gilbert über

Sport achrichten
Rennen zu Hoppegarten 23 Oktober 1917

J Rennen 1 Hadſchar Raſtenberger 2 LepidusSlade 3 Jnder Lane Toto Sieg 78 PI 19 20 13 10
Ferner Panter Rheingau Wetterleuchten Pfeil Knillhorn
Halleppel Askania Sonnenwende

II Rennen 1 Haſard Kaſper 2 Carino Sgeffex3 Jnduſtrie Davies Toto Sieg 27 Pl 19 30 10 Ferner
Man Shurgold 2 Japelfg Pullochen nen innt Uurgo abella ullock3 ten Blades Toto Sieg 129 Pl 38 27 10 Ferner
Miramare EMoll Jsmehe

IV Renn en 1 Azur Archibald 2 Ortler Davies
3 Third Ace Plüſchke Toto Sieg 24 Pl 13 14 19 16
Ferner Marxzipan Prinz Kuckuck Oranier Fox Taftjoy Maſter
Princeſſin Fortunat

Rennen 1 Eau de Cologne Davies 1 Siegismund
Blades 3 Fthgtonna Shurgold Toto Sieg auf Eau de

Cologne 103 Pl 38 10 Sieg guf Siegismund 50 Pl 30 Platz
auf Gräfentonna 108 Ferner Hubertus Nuſcha Nena Sahib II
Villa Macte Türkenbund Türkheim Luntrus Hock Malta

VI Ren nen 1 Moneta Burns 2 Eifelturm Liſter
2 Armgard Scheffer Toto Sieg 140 PI 27 23 15 16
erner Genug Norda Saltomortale Einigkeit Palaſtdame

Lachtaube Gülnare Paſerraße
VIL Pennen 1 Metaſtaſio Bullock 1 Dryade Davies

3 Haarbuſch Lane Toto Sieg 10 Pl 14 10 Sieg 17 Pl15 10 Ferner Jka Balkan
Rennen zu München 23 Oktober 1913

I Rennen 1 Caldwell 2 Parleur Beſitzer 3 LordVyron Beſitzer Toto Sieg 47 PI 13 12 10 Smnat
ver n en Wreline 2 Brimenx Nſchendtenner

Rennen 1 Domeline 2 Brimeur enbrenner3 Porte Bonheur Hr Toto fie b I 20 r
re m aſigru ronſtadt Tarok Werda Wautru Giborg

Kiſe Tom
III Rennen 1 Buy and Gull Torke 2 Argile Kozlik3 Les Graviers Reckgeweod Toto Se Pl 20 19

VI Rennen 1 Doctor 2 PeterGexraldine Kozlik Toto Sieg 32 Pl 15

Luftſchiffahrt

Der Ingenieur Schlegel hat am Mittwoch auf der Gotha
taube mit einem Paſſagier 1470 Kilometer durchflogen Bei
der Landung hinter Labian im Nebel und in der Kälte ſetzte
er zu hart auf und erlitt einen Bruch des Naſenbeines Die
Maſchine wurde ſchwer beſchädigt

Die verbotene Strecke Die öſterreichiſche Regierung
verbot dem franzöſiſchen Avicttiker Daucourt auf ſeinem ge
planten Fluge Paris Kairo die Strecke Budapeſt Belgrad
zu überqueren

Betzte Depeſchen
Her deutſche Kaiſer beim Erzherzog Franz Ferdinand

Konopeſcht 23 Oktober
Seine Majeſtät der Deutſche Kaiſer traf heute nach

mittag 40 Uhr in Reniſan ein und wurde von dem Erz
herzog Franz Ferdinand begrüßt Jm Automobil wurde
darauf die Fahrt nach Schloß Konopeſcht angetreten wo dem
Kaiſer die geladenen Gäſte des Erzherzogs vorgeſtellt wurden

Der angebliche Rücktritt Zorn von Bulachs und Petris
Straßburg Elſaß 23 Oktober

Das Wolffbureau iſt zu der Mitteilung ermächtigt daß
die Meldung eines auswärtigen Blattes von dem angeblich
bevorſtehenden Rücktritt des Staatsſekretärs Freiherrn
Zorn von Bulach und des Unterſtaatsſekretärs Petri
auf freier Erfindung beruhe

Begründung des Urteils im Prozeß Felix Holländers

Frankfurt a 23 Oktober
Jn der Begründung des Urteils der Widerſpruchsklage

Felix Holländers wird ausgeführt daß Felix
Holländer dadurch daß er ſeine Frau verlaſſen habe und mit
ſeiner Geliebten ins Ausland gefahren ſei ſich nicht mehr für
den Poſten des Frankfurter Theaterintendanten als geeignet
erwieſen habe Holländer könne ſich nicht auf ſein Rücktritts
recht berufen das ihm zugeſtanden worden ſei falls die
Theater Aktiengeſellſchaft gewiſſe bauliche Veränderungen im
Schauſpielhauſe nicht vornehmen würde Die Vertrags
gegnerin ſei infolge des ſchuldhaften Verhaltens Holländers
nicht mehr an dieſe Bedingung gebunden Die Vornahme
des Arreſts in Höhe der vertraglich ausbedungenen Kon
ventionalſtrafe ſei daher berechtigt

Von den Unruhen in Portugal
Liſſabon 23 Oktober

Die Regierung erklärt ſie habe gewußt daß monar
chiſtiſche Komitees in Europa und Braſilien auf das Aus
brechen von Unruhen hofften deren Ausbruch die Leitungen
voreilig gemeldet hatten Anter den kleinen
Gruppen von Manifeſtanten befand ſich nur ein Soldat
Zu den in Liſſabon und Oporto Verhafteten gehörten nur
einige Militärperſonen Jn Oporto hat weder eine Demon
ſtration noch ein Verſuch dazu ſtattgefunden Die Demon
ſtration in Vianna do Caſtello an der drei oder vier Sol
daten teilnahmen ſei ohne Bedeutung geweſen

Fernflug Paris Kuiro
Schaaffhauſen 23 Oktober

er Flieger Daucourt der vorgeſtern zu ſeinem
Fluge nach Kairo aufgeſtiegen war iſt nach mehreren
Zwiſchenlandungen heute nachmittag 4 Ahr 55 Min in
Ebnat glatt gelandet

ſchen17 derer

Zum Unglück in der Hirſchſchlucht Grube

Dawſon 23 Oktober
Die Rettungsmannſchaften brachten heute aus der

Hirſchſchluchtkohlengrube 23 der Eingeſchloſſenen lebendig
an das Tageslicht einige waren beſinnungslos ferner ſind
14 Leichen geborgen Die Nacht hindurch werden große
Ventilatoren in Tätigkeit gehalten man hofft u dieſe
Weiſe die giftigen Grubengaſe genügend mit friſcher Luft zu
durchmengen um die noch Eingeſchloſſenen am Leben zu er
halten Nach Anſicht Sachverſtändiger liegt eine Kohlen
ſtaubexploſion vor

Die türkiſch ruſſiſchen Verhandlungen Aus Kon
ſtantinopel 23 Okt meldet man Wie aus informierter
türkiſcher Quelle mitgeteilt wird führten die Verhandlungen
zwiſchen dem Vertreter der Pforte Dſchavid Bei und dem
ruſſiſchen Botſchafter über politiſche und wirtſchaftliche Fra
gen die beide Länder intereſſieren zu einem befriedigenden
Ergebnis Das Abkommen wird in einigen Tagen unter
zeichnet werden

um Einzug des Herzogspaares Aus Braunſchw i g 23 Oktober wird gemeldet Die Stadtverord

netenverſammlung bewilligte mit allen gegen die Stimmen
der Sozialdemokraten 25 000 Mark zur Ausſchmückung der
Stadt beim Einzuge des Herzogspaares Ein ſozialdemo
kratiſches Mitglied verlas namens der Partei eine Proteſt
erklärung

Dampfer geſunken Aus Helſ in gfors 23 Okt wird
telegraphiert Der finniſche Dampfer Veſtkuſten geriet
in der Nähe von Naſa auf Grund wurde leck und ſank
mit ſeiner geſamten Beſatzung von vierzig
Mann

JCJIèI

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 23 Okt 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Das Tief iſt vom Nordmeer nach Skandinavien weiter
Pöes und der ſüdweſtliche Ausläufer nach Oſtdeutſchland

as ſüdweſtliche Tief ſcheint nicht näher zu kommen da von
Nordweſten hoher Druck nach Deutſchland vordringt und mik
dem ſüdöſtlichen Hoch in Verbindung treten wird

Ferner Hendred Sidewlip Trotz Kleingala Toska
Renun ar Jgſeur Hr Herfeld 2 Ludwigsfeld Be

ſitzer 3 Polarſtar Lt Zeltmann Toto Sieg 53 Pl 22 46
37 10 Ferner Schalbat D

vater recht freundlichen Beifall fond ab
l zurücgewieſen wird er on der Pariſer Preſſe

c

Toto l 11 11 10 cecnerSieg 15

ongtello Waldmeiſter
ch Kalchas Smith ,,2 Dode ir OleinikennenGoethe Shatwee

ekameron

Witterungsansſicht für den 24 Oktober
Ziemlich heiter mäßig warm trocken ſchwache Luft
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Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark
J ZJJWJ W S

Hanclel Gewerbe u Verkehr
Borliner Börse

Telephonlseber Berieht der Saale 74
3 Uhr 10 Minuten Dreiproz Reichsanleihe 75,60 Berliner

flandelsges 161,25 Deutsche Bank 247,50 Disconto 183,25
Dresdner Bank 149,75 Schaaffhausen 106,12 Oesterr Cr 198,50
Aumetz Friede 164 Bochumer 220,87 Deutsch Luxemburg 140 12
elsenkirchen 173,87 Harpener 187,75 Laurahütte 164,50 Phönix

251,37 Rombacher 149 Dyn Trust 169 A E G 243 Uebers El
164,50 Siemens Halske 212,25 Schuckert 149 Orenstein
Koppel 168,37 Baltimore 94 Canada 229 Lombarden 23 ,37 Prince
Henry 162,87 Paketfahrt 137,62 Hansa 288,25 Nordd Lloyd
119,50 Türkenlose 161,50 South Vſest 112,50 Schantung 120,75
Naphtha Nobel 412

Am Kassamarkt noterten höher Stettiner Vulcan 2,50
WVanderer Werke 2 Terrain Nordost 2 Kappel Masch 5 Mark
Zement 2,50 Akkumulatorenfabrik 3,80 Sächsischer Gussstahl 3
niedrigert A G Verkehrswesen 25 Deutsche Erdöl Ges
2 Reisholz Papier 2,50 Adler Fahrrad 6 Egestorff Masch 75
J A John 2 Kirchner Co 2 Kyffhäuserhütte 3 Lincke Hof
mann Werke 3 Nürnberger Herkules Werke 5 Sauerbrey 25
Schubert Salzer 3 Ver Thüringer Metall 3 Zeitzer Masch
Deutsche Gasglühlicht 7 Deutsche Spiegelglasfabrik 9 Deutsche
Waffenfabrik 3,75 Karl Lindström 50 Mühle Rüningen 90
Kahla Porzellan 3 Rauchwaren Walter 25 Rhein Spiegelglas
4,25 Rhein Westfäl Kalkwerke 3 Schomburg Söhne 7 Rott
weil Pulver 2,75 Hackethal Kabel Werke 2 C Lorenz 1,10
Union chem Fabr 2,50 Braunschw Jute 2 Lindener Weberei
3,25 Anilinfabrik 2 Badische Anilin 5 Höchster Farben 6
Schering 75 Anhalter Kohlen 7 Königsborn 3 Concordia Berg
werk 3 Werschen Weissenfelser Bergwerk 3 Geiswefder Elsen
2 Horch Motoren 2 R Frister 2,50 Baroper Walzwerk 4 Proz

7

Zum Kurszett el Berliv 23 Oktbr 409 Badische Staats
Anleihe 0809 unk 18 96 25 G 40 Bayrisohe Staats Anl 97,70 G
4 Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 97 70 G 49 Sohwarz
burg Sondershausen 92,00B 81 Württemb Stasts Anleihe 81 93

959 Kameruner Eisenbabn Anteile i DeutsohOstafrikanſsohe Sohnidversehr gar 87 90 b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt An 1909 unk 16
31 l Dessauer Stadt Anleihe 1896 4 Düsselcdorfer Stadt
Anleſhbe 1900 7 08 09 94 50 G Jenaer Stadt Anl 1900
3 Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
19183 40 Phorner Stadt Ani 1909 ank 10 Aproz
Hessisode Komm Obl XII 96,80 G Oesterreicohisohe Nord
Woestbahn Obſtgetionen 1874 konv A 9 Dentsohe Solvay
Werke 99,250 Elbertelder Farben ank 1917 101 25 B Peiten

Guilleanme Lahbmeyer 06 03 67 25 G Vereinigte Lausitzer Gias
hätten 361 25b G

Der Rall Kuxenmarkt
Berlin den 23 Oktober

e

u mr jKuaot Verk Kauf Vorkglexrandershall 7459 7600 Häpstedt 2100 2175ßer 3850 400 a anva3 3860 3350
2 92 7 e ustus Aktien e 740 750e 6476 66000 Faiaoroda re 4oo 5190
II 7 rügersball e 9 l 94 60Garatanad e 4000 4200 Maria lok 1000 ſerl

i v 325 Mar o 265m ersloben 950 1060 Neusolisteät 2725 2775ten 4525 1575 Neustassturt 108500 11200
okaut a 92 15400 17000 Reiohbenhall e e 1175 122

Güntbershball 3200 4000 Richard 7 pe eährberg 4200 4300 Honnenberg 900 910
v 14175 1225 Rothenberg 2085 2100z lgemühble 900 925 Saledetturt 3149 3165

f eiligenroda 8690 8700 Teutonia 28 540 50r 86 37 Walter 22 20897 1000 1050i ruggen 575 0 Wülheimine 475 560

e len nn 406 ntershal 17006Hugo a 7000 7700 vo l ten
Wer ist Bankier

Dle Bezelchnung Bankier ist von dem Gesetzgeber inrerschiedensten Gesetzbüchern verwendet Wordele ohne r
er es aber unternommen hat irgendwo eine UVmschreibung des
Begriffs Bankier zu geben Wer Bankier ist ist daher schon
oft streitig gewesen Manche Kaufleute verwahren sich mitunter
in Straf und Zivilprozesse verwickelt ganz energisch dagegen
zu den Bankiers gerechnet zu werden um die iür den Bankier
vielfach strengeren Gesetzesbestimmungen nicht auf sich an
gewendet zu sehen Andere wieder legen sich den Titel Bankier
bei obwohl sie nach der Ansicht Dritter kein Recht dazu haben

Ein solcher Fall beschäftigte jetzt das Reichsgericht Der
Zentralverband des deutschen Bank und Bankiergewerbes in
Berlin hatte gegen den Kaufmann Moritz Colm in Berlin An
klage aus S 3 des Wettbewerbsgesetzes erhoben weil sich Colm
im Berliner Adresskalender und auch im Berliner Telephon
verzeichnis als Bankier bezeichnet hatte obwohl er tatsächlich
nicht Bankier sei und seine Bankiereigenschaft in einem Zivil
prozess sogar selbst abgeleugnet gehabt habe Die von Colm
gewählte Bezeichnung Bankier sei sonach unrichtig zur Irre
führung geeignet und erweche den Anschein eines besonders
günstigen Angebots weshalb der Angeklagte nach 8 3 des Wett
bewerbsgesetzes strafbar sei Dieser wiederum behauptete er
dürfe sich mit Recht Bankier nennen wie er es schon seit zehn
Jahren getan habe denn tatsächlich betreibe er das Gewerbe
eines Bankiers insofern als er neben Grundstücksvermittelungen
und Grundstücksbeleihungen auch Effekten beleihe und Wechsel
diskontiere Sein Jahresumsatz betrage 10 Mill Mk Das Land
gericht III zu Berlin hatte auf die vom Zentralverbande erhobene
Anklage hin ausgeführt dass dem Angeklagten seine Behaup
tungen über die Art seines Geschäftsbetriebes und den damit er
zielten Umsatz nicht widerlegt seien und auch nicht widerlegt
werden könnten insbesondere nicht die Behauptungen dass er
neben der Grundstücksvermittelung auch den Effektenhandel be

i ten n T e c werden dass dem Ang e Bankiereigenschaftſelnen J g zukomme und dass er deshalb
Segen dieses Urteil hatte der Zentralverband Rev iKeichsgericht eingelegt die auch vom Be s

gründet erklärt wurde Die Revision warf dem freisprechenden
Erkenntnis des Landgerichts unzureichende Feststellungen vor I
und vermisste vor allem die Prüfung der Frage ob d

eragto zum Börsenbesuche zugelassen worden sei Der ne
an 2 des Angeklagten gel für die Frage ob er Bankier Soel
heegrnt geatuneelos Auch der Beichsanwalt erklärte dass der
scheide es Bankiers nur nach der Verkehrsauffassung zu ent
Aus a sei da der Gesetzgeber selbst ihn nicht definiert habe
handel m stande allein dass der Angeklagte auch Effekten
doeg a rieben habe könne noch nieht geschlossen werden
mingester Banbier gewesen sei Das Landgericht hätte zum

en eststellen müssen in welchem Umfange der Fffekten
handel nebleben worden nem Hauptbetriebe äureh den Angekiagten be

Dem Antrage des Reichsanwalts entsprechend hat das
Reichsgericht das Urteil des Land gerichts Berlin aufgehobeSache zur anderweiten Verhandlung und Pntecheiaungdie

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

das Landgericht zurückverwiesen Aktenzeichen 2 D 451/13
Urteil vom 21 Oktober 1913

Zuckerraffinerie Halle Der Aufsichtsrat beschloss in seiner
gestrigen Sitzung nach reichlichen Abschreibungen und vVor
sichtiger Bewertung der Bestände der Generalversammlung die
Verteilung einer Dividende von 16 Proz vorzuschlagen

Kaffeeplantage Sakarre G in Berlin Dem Geschäfts
bericht für 1912/13 zufolge wurde ein Reingewinn von 25 034 Mk

im Vorjahr 44 399 Mk erzielt der durch Absetzung des gleichen
Betrags von der Plantagenrechnung Sakarre dem Betrieb voll
erhalten bleiben söll Im Vorjahr wurden 2220 Mk der Rück
lage überwiesen 40 680 Mk als 4 Proz Dividende ausgeschüttet
und 1499 Mk vorgetragen Die Kaffee Ernte ist abermals und
zwar von 940 auf etwa 890 Ztr zurückgegangen wofür nur die
grosse Trockenheit des Sommers 1912 als Erklärung heran
gezogen werden könne Die gleichmässig gute Beschaffenheit
die wesentlich der sehr sorgfältigen Aufbereitung zu verdanken
sei hat indes noch einen Durchschnittserlös von 79 5 Pfg für das
halbe Kilo und damit einen Gesamterlös von 70 694 Mk gegen
77 Pfg und 71 138 Mk im Vorjahr erbracht Einer Schätzung
des Gesamtergebnisses hat sich die Leitung bis jetzt enthalten
Die Kautschukplantage Kwaschemschi hatte im Berichtsjahr eine
Ausbeute von 17 015 13 424 kg deren Gesamtwert 132 266 i V
98 142 Mk Die Ergebnisse des Kaffeebaues könnten sich schon
in kurzer Zeit wieder besser gestalten wenn die Witterung die
Ernte begünstige und gleichzeitig in dem Hauptkaffeeerzeugungs
lande die Verhältnisse anhalten die ein Steigen der Weltmarkt
preise im Gefolge gehabt haben Anders liege die Sache bei
Kautschuk bei dem zwar auf eine annähernd stetige Zunahme
der Erzeugung nicht aber darauf gerechnet werden könne dass
sich die Ertrags fähigkeit entsprechend bessert denn der Mani
hotpreis werde für gewöhnlich immer hinter dem Heveapreis
zurückbleiben und letzterer unterliege schon jetzt einem er
drückenden UVeberangebot

Aktien Malzfabrik Niemberg Die Gesellschaft bleibt für das
Jahr 1912/13 dividendenlos Aus einem Gewinn Von 74 377 Mk
sollen 43 471 Mk zu Abschreibungen und Extrabschreibungen
10 150 Mk zu Abschreibungen auf Aussenstände 8950 Mk zu
OGratifikationen und Tantiemen 3400 Mk zu Rückstellung für
Direktorengehalt 8404 Mk als Vortrag verwendet werden Ueber
das neue Geschäftsjahr kann die Verwaltung noch keine Mit
teilungen machen

Gardinenfabrik Plauen Akt Ges Plauen I V Die General
versammlung genehmigte den Geschäftsbericht nebst Abschluss
wonach eine Dividende von 12 Proz wie in den letzten Jahren
zur Ausschüttung gelangt

Die Stickerelfabrik Kurt E Knoll in Plauen Vogtl ist im
Konkurs Der Status ist nicht bekannt

Akt Ges für pharmazeutische Bedarfsartikel vormals Georg
Wenderoth in Kassel Die Verwaltung schlägt 6 Proz Dividende
i V 4 vor

Die im Konkurs befindliche Firma J G Zoeth Söhne
Flanellfabrik in Pössneck unterbreitet ihren Gläubigern einen
neuen Zwangsvergleichsvorschlag in Höhe von 35 Proz zahlbar
in zwei Raten nämlich 17 Proz 14 Tage nach Rechtskraft des
Vergleichs und 17 Proz drei Monate später

Neueröfinete Konkurse Metzgermstr A Beltle Augsburg
QGärtnereibesitzer W Wegner Alt Rottstock Zimmermeister
A Holstein Steinbergen Metzger Wilh Büttner Butzbach
Kfm E W Schunk Dresden Fa A Ohlhausen Freiburg
Schneidermstr H Meer Freren Glasermstr Gg Mever Fürth
Mühlenbesitzer P Wrede Halle Baugeschäftsinhaber O A
Morgenstern Geringswalde Schneidermstr A Reetz Schneide
mühl Maurermstr T Gürtler Schrimm

Waren wuck Procdukte
Getrelde

Berliner Produktanbösrse 23 Oktbr Am Frühmarkt
notieren Weizen inländ 177 00 181 00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen loco 156 ,59 157 00 ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkischer mecklenburgischer vomm preussischer posenseher
und schlesischer feln 70 185 mittel 157 169 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixed
164,00 168 00 runder 142 147 frei Wagen Gerste inländ
Puttergerste mittel und gering 143 162 gute 153 00 166 00
russische und Donau leichte 125 130 schwere 131,00 146 0
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterwaare mittel 163 70 Taubenerbsen 71 195 ab Bahn u
kroi Wagen Weizenmehl 00 22 00 26 75 Roggenmehl
O und 1 19 20 21 50 Woizenkleie 10 10 10 50 Roggen
kleie 10 I0 10 50 Lupinen blaue gelbe
Wieken Seradella 11 MMagdebur Sa 23 Okt Die Notierungenverstehen sich für
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl u
Sommer träge gut 186 182 mittol gering bis N
Roggen inld rubig gut 161 165 Gerste hies Chevalier
gersto ruhig 74 180 foinste über Notiz hiesige Land gut
165 179 mittel goering bis ausländlsche Futter
gerste ruhig 24 126 H ater inländ still gut 66 170
wittel 160 165 Mais rundoer träge gut 41 143 bunt amrk
gut

Liverpool 23 Oktbr Ruhlg Roter Vfinterweizen per Dez
98 per März 1 I SIais ruhig La Plata Novbr 7

dunter amerik Dezbr 4 98
Antwerpen 23 Okt Deutscher La Platazug Kontraktl

Okt 25 por Novbr 22 Dezember 20 Januar 6 15
Febr 071 Umsatz 50000 kg Tendenz ruhig

Budapest 23 Oktbr Weizen Tendenz schwach per Okt
0 50 April 11 28 Roggen Tendenz schwaeh per Okt 00 Aprii

8,63 Hater Tendenz schwach Okt 00 April 7,89 Mais Tend
ruhblg Aai 6 26

Zueker
Magdeburg 28 Oktbr Abend Kurse Oktober I0 02

November 95 Dezbr 9,971 an März 10,07 Mai 10 271
August 10,471 Tendenz stetig

Hamburg 28 Oktbr RKübonrohzuekor I Prod Basis 88
Rendement neue Usavee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Oktober 97 160 065 10 00 ANovember 90 97 95Dezember 82 00 10 00Jan März l10 00 10 07 a 102 Mai to 22 10 271 10 30 ve August 10 45 10 47 10 52stetig stetig fost

acteoe
Hamborg 23 Oktbr Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per Oktober 655 75 G 656 00 G 55 50 0

Dezember 6675 G 657 25 G 657 00
Nr 57 26 G 65 26 G 67 25 GMal 66 00 G 686 00 G 657 76 6

steiig dehpt doehpt
Rio de Janelro 23 Oktbr Kaffee Zutuhroen 18000 Sack in

Rio 61000 Sack in Santos
Havrs 23 Oktbr Kaffee good averago Santos per Dez

69 26 por März 70 00 per Mai 70 26 Sopt 71 00 Steilg

e

4 eBank für Handel und Inelustrie Darmstädter Bank Filiale Male a

Kartoffelmehl und StärkeMagdeburg 23 Oktör Prima Kartoffelstärke und Möabl
tür 100 kg 19 25 19 75 Stetlg

Vettwaren und Oele
Originalberſcht von Gebr Gause

Berlin den 22 Oktober 1915
Butter Die Stimmung des Marktes bleibt matt Die ziem

ſich reichlichen Zufuhren liessen sich kaum räumen und konnten
sich nur für allerfeinste Oualitäten die Preise behaupten Für
feinste frische russische Butter sind Preise steigend während ab
weichende und ältere Ware vernachlässigt ist Die heutigen
Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter la Oualität
132 134 Mk do Ila Qualität 125 132 Mk Schmalz Bei
guter Konsumnachfrage verlief der Markt in fester Haltung bei
steigenden Preisen für alle Termine Die heutigen Notierungen
sind Choice Western Steam 60,50 61,50 Mk amerik Tafel
schmalz Borussia 64,50 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 62 bls
70 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 62,50 70 Mk
Speck Ruhig

Köln 23 Okſbr Roböl ver loko 709 00 per Mal
Hambarg 23 Okt Stadtschmalz 63 00 amerikan Steam

53 25 Ohamberlain 56,00
Spiürütus

Nordhausen 23 Okt Branntwein 85 Vol Proz für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne PFass ab Brennoerel
Chomdsohe Produlktoe

Hamburg 23 Okt Chilisalpeter por loko 0 10
März 10 45 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhig

Meu Stroh mer
Bericht über Heu und Strob mitgetoellt

von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar boel Partfen frei
Bahn bet einzelnen Puhren frei Hot hbler Die Partlenpreise
sind fett die Puhrenpreiso sind in Klammern gesetzt Roggen
Langstroh Handär 50 00 Mas ehlnenstroh für Papier
fabr 05s Weizenstroh 00 zu Streuzweckon l 20 50 Brelt

F obr e

Halle 23 Okt

drusch 1,40 Wiesenheu hlesiges oder Thüringer deste
Sorten 60 80 00 gute fremde Sorten 25 50 Kleeheu
erster Schnitt beste Sorten 50 00 minderwertige
Sorten Torfstrenu in 200 Ztr Lad frei Bahn hler I 10
in einzelnen Ballen vom Lager hier 60 Häcksel gesund u
trocken bel Partien frei Bahn bier 65 im einzelnen v Lage
hler 20 M

Breomen 28 Oktbr Baumwolle Vpl Ioko middl 71,75
Liverpool 23 Okt Aegypt Baumwolle per Novbr 0 465
Liverpool 23 Oktbr Baumwolle Umsatz 0 000 Ballen

import 8 000 Ballen davon amerik ILietferg 3 000 Ballen
Alexandria 23 Oktbr Aegyptische Baumwolle per Nov

29 00 Jan 20 04 März 20 09
Metalle

London 23 Oktbr Chili Kuptfer flau 74, 8 Mon 785
zinn Straits stetig 1841 8 Mon 865 Blei epan stetig 20
engl 208, Zink gew Marke stetig 20 spez Marke 21

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

e e 289 10 22 10 R x 23 19 22 10eizen p Dez 998 ges agen lo 65 66NMei i Sohmals p Okt 10 47 0,45
Mals loko 78 i 789 an i0,60 10,41Mehl Spring el 3,75 8,75 New Vork
Ohtengo Petroleum in Cases e o0Weizen p Dez 842 841 do in Stard Whilte 68,75 6,70

r Asi g8 867 do in Cred Balanc 200 200
Mais p Dez 6688 681 Kaffee loko oe Mai 70 70 p Oktober 10 12 10,25Hafer p Dez 395 39 Dezember 380 10,48

Aal 43 42
Tendenz Weizen fest Mals fest

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 25 Okt Pretoria 2 Nov Presi
dent Grant 6 Nov Amerika 8 Nov Pennsylvania 15 Nov
President Lincoln 22 Nov Kaiserin Auguste Victoria 29 Nov
Patricia Nach Boston Mass 4 Nov Cleveland 18 Noy
Hamburg Nach Philadelphia 5 Nov Prinz Oskar Nach
Baltimore 30 Okt Bosnia 11 Nov Arcadia Nach New
Orleans 4 Nov Elbe Nach Savannah Ga 12 Nov Alster

Nach Westindien 5 Nov Patagonia 7 Nov La Plata
Nach Mexiko und Cuba 28 Okt Vpiranga 3 Nov Franken
wald Nach Ostasien 28 Okt Jeanara 31 Okt Silesia
10 Nov Preussen Nach Wladiwostok 15 Nov Bermuda
Von Genua nach New Vork 28 Okt Moltke Von Neapel nach
New Vork 29 Okt Moltke Von Genua nach New Vork
20 Nov Cineinnati Von Neapel nach New Vork 21 Nov
Cincinnati

W asserstände
ſo bedsutet Aber unter Nu

e mSanſe wuneſ Vn gef Fall Waueh
Artern 21 OKt 22 Ost 88Nebra Oberpegel 1,94 2Unterpegel 1,28 r 32Waeissentfels Oberpege 45 44 2 2MUDnterpegel 790 20 251 6Proths 23 pu al 23 u aAlsleben r a 22 tm nterpegel 3 3 enBernburg 3 J 40 38 4Kalbe Oberpegel t 3n 2Unterpegel 16 0, 16

leer VNgor
Oktbr Fan W aedswOkrbr aſſſ Was J

Jungbunsl on ſMtenberg 23 Fl
Laun at 4 Rossiau 691 21Badweis 15 2 harby To 3Prag weit SZauhbönebeok 751Pardubitz 22 0 1 Magdebarg bBrandeis 2 Tangermde 21 sAeoinik 1 Wittenbrge 79Leitmerita2 23 0,87 3 Döralta 22 3 u 1
Aussig 2 Boirenburg 7Drasdov 4 EHohnstort 23 m 1LKorgan 40 289 Lauendurg 35 2

Auseig 23 Oktbr
07 Fall wemeldes

e
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91 10 9000 N Russ Gold p 100R216 20b
Amoerik Noten

68 650b0 do

oten

oten 100 Kr

ſie ine

a 2075b
do kleine

do Kup ab V
173500 8elgische
28250 Eagl Banknoten l
99 75b Franz Bankn 100Fr

146 50 Holland Banknoten

124 2560talieniegohe Noten
133 000 Norwegische Noten
146 265b006s8t

82 250 Russ Noten 100 Rb
do Lolt Kup

44 00b Sohwedische Noten
02 00v0lSehweiz Not 100fFr

c d

Z
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